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L 562 – Sanierung Pforzheimer Straße, Gemeinschafts-
maßnahme Gemeinde Waldbronn und RPK, BA 1
Wie in der Bürgerinfoveranstaltung am 09.03.2023 im Kurhaus 
zugesagt, wollen wir die Bürgerinnen und Bürger sowie die 
Anwohner über die laufenden und anstehenden Arbeiten zum 
Straßenausbau der Pforzheimer Straße im August 2024 infor-
mieren.
Zukünftig werden die geplanten Arbeitsschritte monatlich ver-
öffentlicht.

Bauphase 3.2 - Einmündung Gisela-und-Hans-Ruland-
Straße und Höhe Pforzheimer Straße 28
Hier finden zurzeit die letzten Vorarbeiten zum Pflastern der 
Gehwege auf der Seite der ungeraden Hausnummern statt. 
Ab der kommenden Woche werden dann die Pflasterarbeiten 
ausgeführt.

Asphaltarbeiten 26. bis 28. August:
Einbau der Asphaltschichten (Bituminöse Trag- und Deck-
schicht). Danach ist dieser Straßenbereich der Pforzheimer 
aus und in Richtung der Gisela-und-Hans-Ruland-Straße wie-
der befahrbar, sodass auch die Grundstücke wieder angefah-
ren werden können. Es ist aber weiterhin mit Baustellenver-
kehr zu rechnen, da noch Nebenarbeiten parallel stattfinden. 
Es ist angeraten, mit angepasster Geschwindigkeit den Stra-
ßenbereich zu befahren. In Richtung Stuttgarter Straße bleibt 
die Pforzheimer Straße weiterhin gesperrt.

Parallelstraße (vor der Ladenzeile)
Zurzeit finden die Pflasterarbeiten im Bereich der Parkplätze 
und Fahrbahn statt. Je nach Baufortschritt wird der Restbe-
reich (Höhe Bäckerei Fricke-Bäck) noch bearbeitet.

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

Neues von der Sanierung „Pforzheimer Straße“

Baustellensprechstunde 

 immer mittwochs um 9.30 Uhr  

am Monmouthplatz.

Zwei neue Mitbürger für Waldbronn:  
„Ruhebänkler“ am Promenadenweg genießen ihren Feierabend

Waltraut Kunz und Bürgermeister Christian Stalf dürfen sich 
über zwei neue Mitbürger freuen. Sie gehören allerdings eher zu 
der schweigsameren Sorte Bürger und genießen ab sofort den 
Blick und ihr Rentnerdasein auf einer Bank am Promenadenweg. 
Stifterin Waltraut Kunz hat die beiden „Ruhebänkler“ (so der offi-
zielle Name) nun symbolisch an die Gemeinde übergeben.
Bei vielen Besuchen in dem Skulpturengarten in Bodman am 
Bodensee sei sie auf den Bildhauer Peter Lenk und sein Werk 
gestoßen. Die „Ruhebänkler“ hätten es ihr sofort angetan, erzählt 
Waltraut Kunz. Kurzum hat sie beide Figuren erworben. Nach 
einem Gespräch mit Bürgermeister Stalf war ihr klar, dass sie die 
Skulpturen der Gemeinde, in der sie seit 1977 wohnt, schenken 
möchte. Gemeinsam mit dem Bauhof und der Kurverwaltung 
wurde ein geeigneter Standort gefunden, Peter Lenk selbst hat 
den Transport der zentnerschweren Figuren koordiniert. Anfang 
August konnte Waltraut Kunz die Skulpturen symbolisch der Ge-
meinde übergeben. Bürgermeister Christian Stalf bedankte sich 

auch im Namen der Verwaltung und des Gemeinderates bei der 
Spenderin für die Figuren „Sie sind eine Bereicherung für den 
Promenadenweg und werden sicherlich nicht nur die Menschen 
in der Nachbarschaft erfreuen“. Gesellschaftliches Engagement 
sei nicht mehr selbstverständlich, betonte Stalf, insbesondere 
Menschen, die sich für den Heimatort und ihr Umfeld einsetzen. 
Ein weiterer Dank geht an den Bauhof, der sich um die Beton-
bank und an Karin Zahn-Paulsen von der Kurverwaltung, die 
sich um den Standort gekümmert hat.
Peter Lenk ist ein deutscher Bildhauer aus Nürnberg, der in 
Bodman-Ludwigshafen am Bodensee lebt und arbeitet. Er stellt 
auf satirische, oft provokative Art von ihm empfundene gesell-
schaftliche oder politische Missstände dar. Mit eines seiner be-
kanntesten Werke dürfte die Imperia im Hafen von Konstanz 
sein, die sich dort bereits seit 1993 um die eigene Achse dreht. 
Seine Skulpturen sind im gesamten Bundesgebiet beheimatet 
und nun auch in Waldbronn am Promenadenweg.

 
Gemeinsam mit Bürgermeister Christian Stalf freuen 
sich Waltraut Kunz und Lebenspartner Hermann Grä-
be über die neuen „Ruhebänkler“ am Promenadenweg. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

 
Zur symbolischen „Übergabe“ kamen einige Besucher und 
bestaunten die Skulpturen von dem Bildhauer Peter Lenk.



3Nummer 34
Donnerstag, 22. August 2024  AMTSBLATT

Dienstag, 03.09.2024 
 

19:30 Uhr BEST OF ROCK & BLUES mit „THE NEW STURDY BLUES BAND“ 
veranstaltet vom Kulturring und Agilent 

 
Mittwoch, 04.09.2024 
 

14:00 Uhr   VHS-Hoffest, Kulturtreff 
 
Donnerstag, 05.09.2024 
 

14:30 Uhr   Seniorennachmittag, Pfarrzentrum St. Wendelin 
 

19:00 Uhr   Arztvortrag von Dr. Michael Fritz, Kurhaus 
veranstaltet von der Rheuma-Liga 
 

20:00 Uhr   IRISCHER ABEND mit „KRUSTY MOORS“, Kulturtreff 
veranstaltet vom Lindenbräu (Eintritt frei) 

 
Freitag, 06.09.2024 
 

15:00 Uhr   FLOHZIRKUS ORQUESTRA, Kulturtreff 
veranstaltet von Kulturring, Lesetreff und Buchhandlung LiteraDur  
 

17:30 Uhr   Sommer Chill-Out, Albtherme 
veranstaltet von der Kurverwaltung Waldbronn 
 
 

18:30 Uhr Ausstellung zum Tag des offenen Denkmals, ehem. Musikschule 
veranstaltet von der Gemeinde Waldbronn (Eintritt frei) 
weitere Termine: Samstag und Sonntag von 10:00 – 14:00 Uhr 

 
Samstag, 07.09.2024   

KURPARKFEST mit Budenbetrieb 
 

13:30 Uhr   18. Waldbronner Kurparklauf, Start 5 und 10 km  
15:00 Uhr   Fassanstich mit Bürgermeister Christian Stalf 
    begleitet durch die Flying Petticoats und den Musikverein Reichenbach 
16:00 Uhr   Live-Musik mit Zwei durstige Vagabunden 
17:30 Uhr    Live-Musik mit Resolute (Gewinner des Bandcontests 2023) 
20:00 Uhr    Live-Musik mit 6th Element 
 
Sonntag, 08.09.2024   

KURPARKFEST FAMILIENTAG 
 

11:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst 
    mit musikalischer Begleitung des Musikvereins Edelweiß Busenbach 
11:00 Uhr   Ökumenische Kinderkirche am Pavillon 
13:00 Uhr    verkaufsoffener Sonntag in Reichenbach 
13:15 Uhr   Jugendkapelle Musikverein Lyra Reichenbach 
14.00 Uhr   Eröffnung der Kurparkrallye 
15:00 Uhr   Live-Musik am See mit Pirm Jam 
16:30 Uhr   Preisverleihung auf der Hauptbühne 
18:00 Uhr    Marching-Band Musikverein Harmonie Etzenrot  

 

3. BIS 8. SEPTEMBER 

 

  c
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TEXT ARZTVORTRAG 

Text Arztvortrag 

 

VORVERKAUF 
 

KULTURRING UND AGILENT 
präsentieren 

BEST OF ROCK & BLUES mit THE NEW STURDY BLUES BAND 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Dienstag, 03.09.2024 

19:30 Uhr im Foyer von Agilent 
Eintritt: Nichtmitglieder 20 €, Mitglieder 18 €, Schüler/Studenten 12 € 

 

 

Mit Virtuosität, Feeling, Groove 
und einer großen Portion 
Spiellaune, wird das Beste an 
Rock & Blues Klassikern und 
auch seltener Gehörtes, gespielt. 
Songs von Jimi Hendrix, Stevie 
Ray Vaughan, Joe Bonamassa, 
ZZ Top, Eric Clapton, Robben 
Ford, John Mayer, Henrik 
Freischlader, sind im Programm 
zu finden. 
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Text Arztvortrag 

 

VHS-HOFFEST 
 

Die Heimatstuben und Gemeinde Waldbronn 
präsentieren 

das traditionelle Hoffest 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
Mittwoch, 04.09.2024 

14:00 Uhr im VHS-Hof 
Eintritt: FREI 

 

 

Es erwarten Sie leckere 
Flammkuchen aus dem 

Holzbackofen, Kaffee, Kuchen 
und verschiedene Getränke. 

Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen die 

Musiker der Heimatstuben 
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Die Katholische Frauengemeinschaft Reichenbach  
und Gemeinde Waldbronn 

präsentieren den 

traditionellen Seniorennachmittag 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

Donnerstag, 05.09.2024 
14:30 Uhr im Pfarrzentrum Wendelin 

EINTRITT: FREI 
 

Für beste Unterhaltung sorgt das Waldbronner Musik-Duo 

Kurt & Harald 
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TEXT ARZTVORTRAG 

Text Arztvortrag 

 
 

ARZTVORTRAG 
 

Dr. med. Michael Fritz  
präsentiert 

Fibromyalgie ein Chamäleon 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Donnerstag, 05.09.2024 
19:00 Uhr im Kurhaus 

Eintritt: FREI  
 

veranstaltet von der Rheuma-Liga 

 

Dr. med. Michael Fritz ist Oberarzt der 
Neurologie am SRH Klinikum Karlsbad-
Langensteinbach und Ärztlicher Leiter der 
Schmerz- und der Parkinsontherapie. Er 
spricht über chronische Schmerzen im 
Allgemeinen und die Besonderheiten in der 
Therapie bei Betroffenen, welche unter einer 
Fibromyalgie leiden. Er erklärt, was 
Patient:innen z.B. einer Fibromyalgie mit 
multilokulären Schmerzen selbst tun können 
und welche klinischen 
Behandlungsmethoden es gibt. Im Fokus 
steht das Prinzip der multimodalen und 
multiprofessionellen Therapie, wie sie im 
SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach 
angeboten wird. 
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TEXT ARZTVORTRAG 

 

 

 

LINDENBRÄU und WHISKY-CLUB MALT´N´MORE   
präsentieren 

den traditionellen irisch-schottischen Abend 
 
 

 

 

 
Donnerstag, 05.09.2024 
20:00 Uhr im VHS-Hof 

Eintritt: FREI 
 

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Scheune der Gastbrauerei Lindenbräu statt. 
 

Live Musik der Band „Krusty Moors“ 
mit einer spannenden Mischung aus 
traditionellen Folksongs aus Irland, 
England, Schottland und Amerika.  

Eine Prise Bluegrass und Swing 
vermischt mit Country oder Rock 
zusammen mit einer Riesen Portion 
Spielfreude gehören zum Gute-
Laune-Rezept. Man muss sie erlebt 
haben! 
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Text Arztvortrag 

 

KINDER-KULTUR-PROGRAMM
 

FLOHZIRKUS ORQUESTRA  
präsentiert 

Ameise im Bart – Lieder, Musik & Mitmachtheater  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Freitag, 06.09.2024 
15:00 Uhr im Kulturtreff 

Eintritt: 8 € (einschl. Grillwurst und einem Getränk)  
  

veranstaltet von der Gemeinde Waldbronn,  
Kulturring, Lesetreff und der Buchhandlung LiteraDur 

Ein Piratenschatz wird gesucht, eine Ameise 
wäre gern ein Tausendfüßler und dann 
klingelt auch noch mitten im Auftritt das 
Telefon…  
Das weltberühmte „Flohzirkus Orquestra“ 
hat sich mit  klassischen Instrumenten wie 
Gitarre, Mandoline, Melodica, Akkordeon 
und Schlagzeug ein Repertoire an 
Eigenkomposition für kleine und große 
Menschen erarbeitet. Die Show entführt ihr 
Publikum in die Welten des Zirkus, der 
Seeleute, der Tiere und in andere 
spannende Themenbereiche. So werden 
gemeinsam mit den Kindern auf 
musikalische Weise Fragen beantwortet. 

für Kinder ab 3 Jahren -
Mitmachen ist ausdrücklich 
erwünscht! 

Anschließend: Würstchengrillen mit Bürgermeister Christian Stalf 



10 AMTSBLATT
Nummer 34

Donnerstag, 22. August 2024

 

  c
 

TEXT ARZTVORTRAG 
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DER KULTURRING UND DIE GEMEINDE WALDBRONN 
präsentieren 

Die Ausstellung „Reisen auf einem Zeitstrahl von 1900 bis heute“
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Freitag, 06.09.2024 – 18:30 Uhr (Eröffnung) 
Samstag, 07./08.09.2024 – 10-14 Uhr 

ehem. Musikschule 
Eintritt: FREI 

„Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“.  
So lautet das Motto des diesjährigen Tags des offenen 
Denkmals. Welche Wahrheiten bezeugen unsere 
Denkmale, welche Tatsachen werden uns durch sie erst 
so richtig bewusst? 

Als im Jahre 1900 der Grundstein für das neue 
Schulgebäude in Reichenbach gelegt wurde, verfassten 
die Erbauer eine Urkunde. Dort hielten sie wichtige 
Daten ihrer Zeit aus dem regionalen und überregionalen 
Bereich fest: Wer regierte das Land, wer war 
Bürgermeister, wie viele Einwohner hatte das Dorf, … 
Wie sehr haben sich die Zeiten verändert und wie viel 
ist dazwischen geschehen. Diese Wahrheiten und 
Tatsachen bezeugt unser „Wahr-Zeichen“, das alte 
Schulgebäude in Reichenbach mit der erhaltenen 
Urkunde. 

Ausgehend von der Urkunde aus dem Jahre 1900 
bauen wir einen maßstabsgetreuen Zeitstrahl auf, auf 
welchem Sie entlanglaufen und die letzten 124 Jahre 
entdecken können.  
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Text Arztvortrag 

TEXT ARZTVORTRAG

Text Arztvortrag

 

SOMMER-CHILL-OUT  
 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

Bei stimmungsvoller Atmosphäre und Lounge-
Musik einfach den Moment genießen, 
entspanntes Baden, Chillen im Grünen und dazu 
leckere Cocktails & kühle Getränke 
von Schwitzer's Bistro - das ist Sommerfeeling 
pur in der Albtherme! 

Mit seiner einzigartigen und chilligen Lounge-
Musik bringt DJ Timo an den Eventtagen jeweils 
von 17:30 - 21:00 Uhr sommerliche Vibes auf die 
Albtherme-Terrasse. Dazu gibt es den leckeren 
Aperol-Spritz von Schwitzer's Bistro für nur 5€.  

Wir sagen "Cheers" - lasst uns den Sommer 
genießen!  

Sauna-Specials: 
16/18/20 Uhr „Traumreise im Kräuterbad“ / Kräuterbad 
(Saunagarten): Klangschalen-Entspannungsreise 

16/18/20 Uhr „Kräuterliebe“ / PanoramaSauna:  
Aufguss mit Sommerkräutern + Kräuterlimo aus dem 
Hause Schwitzer´s  

Freitag, 6. September 2024 
17:30-21 Uhr 
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Text Arztvortrag 

 
 

 
 

 

 

 
 

KURPARKFEST mit Budenbetrieb 
Samstag, den 7. September 2024 

 

10:00-14:00 Uhr  Ausstellung zum Tag des offenen Denkmals 
„Reisen auf einem Zeitstrahl von 1900 bis heute“  

   Ort: ehemalige Musikschule in Reichenbach 
 
13:30 Uhr  18. Waldbronner Kurparklauf, Start 5 und 10 km  
  
15:00 Uhr   Fassanstich mit Bürgermeister Christian Stalf 
   begleitet durch die Flying Petticoats und den MV Lyra Reichenbach 
 
16:00 Uhr  Live-Musik mit Zwei durstige Vagabunden 
 
17:30 Uhr   Live-Musik mit Resolute  

Gewinner des Bandcontests 2023 
 
20:00 Uhr   Live-Musik mit 6th Element 

Ende: 01:30 Uhr 
 
 

KURPARKFEST FAMILIENTAG 
Sonntag, den 8. September 2024 

 

10:00-14:00 Uhr  Ausstellung zum Tag des offenen Denkmals 
„Reisen auf einem Zeitstrahl von 1900 bis heute“  

   Ort: ehemalige Musikschule in Reichenbach 
 
11:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 

mit musikalischer Begleitung des MV Edelweiß Busenbach 
 

11:00 Uhr  Ökumenische Kinderkirche am Pavillon 
 
13:00 – 18:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag Reichenbach 

mit Impuls Mode, Bike Aktiv, Fricke Bäck, Foto Dreher und Easy Fit 
 
13:15 Uhr  Jugendkappelle MV Lyra Reichenbach 
 
14:00 Uhr  Eröffnung des Kindernachmittags 

Kurparkrallye, Ballonkünstler, Kinderschminken, Hüpfburg uvm.  
 

15:00 Uhr  Live-Musik am See mit „Pirm Jam“ 
 
16:30 Uhr   Preisverleihung Kurparkrallye 
 
18:00 Uhr   Marching-Band Musikverein Harmonie Etzenrot  
 

Ende: 21:00 Uhr  
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Tipps für´s „Urlaubsfeeling zuhause“ 
Mit den tollen Angeboten in der Albtherme 
den Spätsommer genießen 
 

 

In entspannter Atmos-
phäre den (Spät-)Sommer 
genießen. Sich im Was-
ser treiben lassen, gesun-
des Schwitzen in den 
Saunakabinen, Abkühlen 
im Tauchbecken oder 
Kaltwasserpool, in Ruhe  
ein Buch lesen oder  
einfach relaxen. Dazu  
leckere Cocktails und 
kühle Getränke im 

Schwitzer´s Bistro sowie sommerliche SaunaSpecials  
genießen… so geht „Urlaub ganz nah“. 
 
 
Unsere „Sommertipps“ für Sie: 
 
Tipp 1:    
 

Noch bis zum 8. September 2024 gibt es die  
Albtherme-Tagestickets zum Aktionspreis - für einen  
entspannten Sommertag in der Therme! 
· Tageskarte Therme (ohne Sauna)  nur 17 € 
· Tageskarte Therme & Sauna  nur 25 € 
 
Tipp 2:   
 

Termin einplanen zum „Sommer Chill-Out"  
am 30. August & 06. September 2024 
DJ Timo bringt mit seiner einzigartigen und chilligen Lounge-
Musik am Abend sommerliche Vibes auf die Albtherme-
Terrasse. Lassen Sie sich verwöhnen - im Schwitzer´s Bistro 
und bei unseren sommerlichen SaunaSpecials. 
 
Tipp 3:  
 

Noch bis zum 15. September 2024 läuft das  
Thermensommer-Gewinnspiel" des Heilbäder-
verbands Baden-Württemberg 
Einfach pro Albtherme-Besuch Stempel sammeln.  
 
Weitere Infos zur Albtherme unter:  
www.albtherme-waldbronn.de 
 

Und auf Social Media:  @albtherme_waldbronn 

 

Freibadsaison noch bis 1. September 
Sommer, Sonne, Badespaß 
 

… und immer ideale Wasser-
temperaturen!  
Noch bis einschließlich Sonntag, 
01.09.2024 ist das Freibad Wald-
bronn für Sie geöffnet! 
Weitere Infos unter 
www.freibad-waldbronn.de 
 

        ******** 

Freizeittipp Geocaching 
Einsteigerrunde im Kurpark Waldbronn 
 

Sie wollten schon immer mal „auf Schatzsuche gehen“?   

 Auf der Geocaching-Runde 
"Spas in Waldbronn" haben 
Sie diese Möglichkeit auch in 
unserem schönen Waldbronner 
Kurpark.   
Und nein, der Name dieser 
Runde ist kein Schreibfehler! ;) 
Denn er steht dafür, inmitten 
der von Thermen, Spas und 
Bädern geprägten Gemeinde 

Waldbronn mit viel Freude seine (ersten) Funde als  
Geocacher zu verwirklichen und dabei pure Erholung 
inmitten grüner Natur zu erfahren. 
Die sieben Tradis dieser etwa 3 km langen, kinderwa-
gentauglichen Schnupper-Runde eignen sich perfekt für 
Einsteiger und bilden einen spannenden, jedoch nicht zu 
schwierigen Einstieg in das Hobby Geocaching.  
 

Unser Tipp: Da die sieben Tradis als "leicht" eingestuft 
sind, finden Sie diese auch auf der  App "Geocaching" in 
der kostenfreien Version. 
 
Weitere Infos zu Waldbronn unter:  
www.waldbronn-tourismus.de 

Und auf Social Media: @waldbronn.entdecken  
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH  
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag  7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn:  05.09.
1,1-cbm-Container:  30.08.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  29.08.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  23.08

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund)
 21.11.2024 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
 20.11.2024 von 10.35 bis 11.05 Uhr
Kurhaus Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
 24.08.2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Termin wird veröffentlicht, sobald bekannt.

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:   0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn:  609 111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag,  10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag,  11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14.00 bis 18.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Gültig von Februar bis Oktober
Dienstag,  9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,  9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,  10.00 bis 18.00 Uhr

Grüngutplatz Wiesenfesthalle
Dienstag,  9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,  9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Amtlicher Teil

Grüngutsammelplatz Ermlisgrund
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue  
Öffnungszeiten.

Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 16.00 Uhr

Gültig von November bis Januar:
Dienstag  9.00 - 17.00 Uhr
Freitag  9.00 - 17.00 Uhr
Samstag  10.00 - 16.00 Uhr

Am Samstag, den 3. August 2024, wur-
de in Waldbronns Partnergemeinde 
Saint-Gervais ein neues Verkehrsmittel 
eingeweiht, der „Ascenseur des Ther-
mes“. Dabei handelt es sich um einen 
Aufzug, der das Zentrum von Saint-Ger-
vais mit dem Kurgebiet im Ortsteil Fayet 
verbindet. Der Aufzug ist für einen redu-
zierten CO2-Fußabdruck entwickelt wor-
den und kann bis zu 16 Fahrgäste in we-
niger als 5 Minuten vom Ortsteil Bourg 
direkt zum Park Thermal bringen. Damit 
wird eine Autofahrt nach Fayet vermie-
den. Die Anlage wird ganzjährig in Be-
trieb sein, die Benutzung des Aufzuges 
ist kostenlos.
Der Bau der Anlage begann im August 
2023 und kostete rund 6 Mio. Euro, die 
vom französischen Staat, dem Depart-
ment Hoch-Savoyen und der Gemein-
de Saint-Gervais finanziert wurden. 
Der Aufzug überwindet einen Höhen-
unterschied von 177 Metern. Der Aufzug 
wird mit Brauchwasser betrieben, das 
in einem Tank von rund 1 m³ unter der 
Kabine gespeichert wird. Weltweit nut-
zen nur wenige Konstruktionen dieses 
Prinzip, wie zum Beispiel in den Standseilbahnen in Budapest in 
Ungarn, in Braga in Portugal, in Freiburg in der Schweiz und in 
der Seilbahn Salève in Hoch-Savoyen.
Der Bürgermeister von Saint-Gervais, Jean-Marc Peillex, schrieb 

zur Eröffnung: „Mit der Inbetriebnahme 
des “Ascenseur des Thermes„ schrei-
ben wir eine neue Seite in der Geschich-
te von Saint-Gervais, wo sich Innovation 
und Nachhaltigkeit treffen. Dieser Auf-
zug symbolisiert unser Engagement für 
eine verantwortungsvolle Mobilität und 
verbindet unsere schöne Gemeinde mit 
einer grüneren Zukunft.“

Der „Ascenseur des Thermes“ ist Teil 
des Programms für nachhaltige Mobili-
tät in Saint-Gervais. Dazu gehören u. 
a. das in 2012 realisierte Viadukt von 
Saint-Gervais, die kostenlosen Klein-
busse „Navettes“ im Gemeindegebiet, 
und schließlich die spektakuläre Er-
weiterung der Seilbahn Saint-Gervais 
- Le Bettex, die bis ins Tal zum SNCF 
Bahnhof Fayet „verlängert“ wird. Dieser 
„Ascenseur Valéen“ erlaubt es, mit dem 
Zug nach Saint-Gervais anzureisen und 
direkt im Bahnhof Fayet in die Seilbahn 
in das Skigebiet von Saint-Gervais rund 
um Mont Arbois, Mont Joux und Mont 
Joly einzusteigen, ohne dabei das Au-
tomobil zu benutzen. Die Eröffnung ist 
noch in diesem Jahr für den Beginn der 

Skisaison 2024/2025 geplant.

Autor: Freundeskreis Saint-Gervais – Waldbronn

Quellen: Gemeinde Saint-Gervais, Radio Mont Blanc

Saint-Gervais: Einweihung des „Ascenseur des Thermes“

 

Haben Sie ein Anliegen? Nervt Sie etwas? 

Wollten Sie bei unserem Bürgermeisterstellvertreter Joachim Lauterbach schon immer 
mal etwas loswerden oder über seine Arbeit erfahren? 

Herr Lauterbach wartet am  

Donnerstag, den 22.08.2024 zwischen 17 und 18 Uhr  
auf der Bank vor dem Rathaus Waldbronn auf Sie.  

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z. B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z. B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z. B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

 

 
    

   
 
 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 31.08.2024 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an personalabteilung@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Frau Liebke-Hunzelmann (Telefon: 07243/ 609-160) gerne zur 
Verfügung. 
 

 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
Ihr Aufgabengebiet:  
 Betreuung der Grundschulkinder vor und nach dem Unterricht 
 Hausaufgabenbetreuung 
 Essensausgabe  
 
Das erwarten wir: 
 Freude am Umgang mit Kindern 
 Ein aufgeschlossenes und freundliches Wesen 
 Flexibilität 
 Eine Ausbildung oder Erfahrung im erzieherischen/sozialpädagogischen Bereich sind von Vorteil 
 
Wir bieten: 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD  
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, und kooperatives Team 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld  
 Eine betriebliche Zusatzversorgung, ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement  

 
Betreuungspersonal (a) in Teilzeit 

 (auch geringfügige Beschäftigung möglich) 
für den Hort ASS in Reichenbach 

 
 
 

 
Sie suchen einen Arbeitsplatz und einen Arbeitgeber, bei dem Sie sich wohl fühlen, gefördert 
werden und sich langfristig einbringen können? Dann sind Sie bei uns richtig! 
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn  
– für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Familie

ADONIA-MUSICAL IN WALDBRONN  
– EIN VOLLER ERFOLG!
Als am Samstag, 10.8.2024, um kurz nach 16 Uhr die 65 Kin-
der des Adonia-Chors unter großem Applaus auf die Bühne lie-
fen, war das Kurhaus mit fast 500 Leuten im Saal und auf der 
Empore voll besetzt. Sogar an den weit geöffneten Seitentüren 
standen noch einige Menschen, die keinen Sitzplatz mehr be-
kommen hatten.

 
 Foto: Andreas Dasch

„Wir hatten gehofft, dass viele Menschen zum Konzert kommen, 
aber dass es nun so voll geworden ist mit so einem riesigen An-
drang, hat unsere Erwartungen bei Weitem übertroffen“, freut 
sich Hanna Bussemeier, die hauptverantwortlich die Organisa-
tion des Konzerts übernommen hatte. Zum Musical eingeladen 
hatten die evangelische Kirche Waldbronn und das Kinder- & 
Familienzentrum der katholischen Kirchengemeinde Waldbronn-
Karlsbad als gemeinsame ökumenische Veranstaltung.
Zum ersten Mal fand ein Adonia-Konzert in Waldbronn statt. 
Aufgeführt wurde das vom Adonia-Team geschriebene Musi-
cal DIE SCHÖPFUNG und von Anfang an schwappte die Be-
geisterung der Kinder auf das Publikum über. Szenenapplaus 
und Lacher sowie gebanntes Mitfiebern wechselten sich ab und 
auch die vielen jüngeren Kinder im Publikum waren fasziniert 
von den jungen „Stars“ auf der Bühne. Zum Schluss gab es den 
verdienten und nicht enden wollenden Applaus, für die wertvol-
le Darbietung. Die 65 Kinder zwischen 9-13 Jahre hatten sich 
6 Tage zuvor in einem Freizeithaus in Weidenthal zum ersten 
Mal getroffen und neben viel Spiel und Spaß dieses Musical mit 
Chor, Theater, Tanz und Solo einstudiert. Am Tag vorher gab es 

das erste Konzert dieser einwöchigen Musicalfreizeit in Kaisers-
lautern und in Waldbronn endete die Freizeit nach dem Konzert.
In dem Musical ging es um die biblische Schöpfungsgeschichte 
und wie wunderbar Gott sich alles ausgedacht hat. Doch ein 
Blick ins Heute hinterlässt große Fragezeichen, was mit der 
wunderbaren Schöpfung passiert ist … Die vier Hauptcharakte-
re, die vier Freunde Paula, Thea, Justus und Leon machen sich 
auf die Suche nach Antworten und entdecken Schritt für Schritt 
das wirklich Wunderbare in der Schöpfung, dem Schöpfer und 
seinem Plan.
Seit mittlerweile über 20 Jahren organisiert der gemeinnützige 
Verein Adonia Musicalcamps für Kinder und Jugendliche in ganz 
Deutschland. Es gibt Juniorcamps für 9- bis 13-Jährige und 
Teenscamps für 12- bis 19-Jährige. Mittlerweile sind jedes Jahr 
rund 4.500 Kinder und Jugendliche in über 70 Camps dabei und 
begeistern insgesamt mehr als 100.000 Menschen im Publikum 
mit einem mitreißenden Musical. Nun auch zum ersten (und ver-
mutlich auch nicht zum letzten) Mal in Waldbronn. Weitere Infos 
zu Adonia und wie man selbst dabei sein kann unter www.ado-
nia.de.
Ein großer Dank geht an die beteiligten Helfer, die Gemeinde 
Waldbronn für die Bereitstellung des Kurhauses und an Herrn 
Rupp für die Bewirtung der Mitwirkenden.
Text: Julius Bussemeier

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW-Mitglieder bei „ Don Camillo und Peppone“ in Ötig-
heim: Humorvolle und kurzweilige Aufführung bei den Volks-
schauspielen
Mit „Standing Ovations“ bedachten die 1500 Besucher die Auf-
führung von "Don Camillo
und Peppone" bei den ausverkauften Volksschauspielen in Ötig-
heim. Unter ihnen befanden sich die Mitglieder des SNW Ser-
vice Netzwerk Waldbronn e. V., die sich sehr zahlreich zur Fahrt 
nach Ötigheim angemeldet hatten. Es musste sogar ein größerer 
Bus eingesetzt werden. Auf der Fahrt nach Ötigheim brachte 
die SNW Vorsitzende Renate Bernhardt den Wunsch zum Aus-
druck, dass den SNW-Besuchern bei dem schon zur Tradition 
gewordenen Besuch der Volksschauspiele erneut gute Unter-
haltung geboten wird.
Die Handlung spielt in einem kleinen Dorf in Oberitalien. Der 
neugewählte kommunistische Bürgermeister liefert sich mit dem 
Priester Don Camillo einen erbitterten Glaubenskampf, der das 
Dorf spaltet. Hier die antikapitalistische Arbeiterschaft, dort die 
Gläubigen, die sich hinter ihrem Priester vereinigen. Bei den 
unausweichlichen Auseinandersetzungen ist Don Camillo im 
ständigen Dialog mit Jesus, der ihn als Ratgeber und strenger 
Richter immer wieder zur Mäßigung auffordert. In die Handlung 
ist eine Liebesgeschichte eingebunden, die sich zwischen den 
beiden Lagern abspielt. Schließlich endet alles glücklich, da so-
wohl Don Camillo als auch Peppone das Ziel verfolgen, die Dorf-
bewohner glücklich zu machen.
Wieder einmal wurden die Möglichkeiten auf der großen Natur-
bühne genutzt für Auftritte des „Volkes“ aus den beiden Lagern, 
das zugleich den großen Chor der Volkschauspiele bildete. Pro-
zessionen, Prügeleien, ein Fußballspiel zwischen den „Roten“ 
und den Katholischen, Cheerleader, die mit ihren weiß-gelben 
Pompons wedelten und eine Motorkutsche erwiesen sich als 
kreative Ideen der Inszenierung, die immer wieder in Erstaunen 
versetzten. Bei den Hauptrollen glänzte insbesondere Christian 
Schulz als Don Camillo, dessen Schauspielkunst zum Lachen, 
zum Staunen und Nachdenken anregte.
Bei der Rückfahrt nach Waldbronn zeigte sich Renate Bernhardt 
erfreut darüber, dass
die Teilnehmer ein positives Erlebnis mit nach Hause nehmen 
konnten. Gleichzeitig wies sie auf die nächsten SNW-Veranstal-
tungen hin: Am 18. September findet der Jahresausflug nach 
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Straßburg statt. (Die Fahrt ist ausgebucht). Am Donnerstag, dem 
10. Oktober, wird August Schwab seine vielschichtige und span-
nende Sicht zu unserer Heimat mit Lichtbildern darlegen. Am 14. 
November haben wir die Waldbronner Autorin, psychologische 
Beraterin und Psychologie-Influencerin Lamiya Pitussi zu Gast, 
mit dem Thema „Denke anders und werde glücklich“.
Schließlich erwarten wir am 12. Dezember unseren Bundes-
tagsabgeordneten Nicolas Zippelius, der über seine Arbeit im 
Bundestag berichtet. Am 6. Dezember findet unser Jahresaus-
klang beim Besuch des weithin bekannten Weihnachtsmarktes 
in Deidesheim/Pfalz mit Einkehr beim Winzer statt.
Karlheinz Henge

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Jobmesse vernetzt zugewanderte Frauen mit Unternehmen 

im Landkreis Karlsruhe
• Starkregenereignis im Raum Bretten/Gondelsheim/Bruchsal 

- Außergewöhnliche Einsatzlage ausgerufen
• Waldexkursion im Karlsbader Gemeindewald
• Förderprogramm Entwicklung ländlicher Raum im Landkreis 

Karlsruhe - Programmrunde 2025 läuft aktuell
• Vermisste und aufgefundene Kfz-Kennzeichen nach Über-

schwemmungen

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschus-
ses in Ettlingen
ist urlaubsbedingt vom 26.08. bis 06.09.24 wie folgt erreichbar:
telefonisch zu den normalen Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9-12 Uhr
Mo bis Do 13.30 Uhr -15.30 Uhr
persönlich:
montags und mittwochs zu den o.g. Öffnungszeiten,
ab 09.09. wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Busenbach

Mit dem Fahrrad 722 km zum Feuerwehrfest nach Borkum
Vor zwei Jahren hat es Ralf Anderer von der Freiwilligen Feuer-
wehr Waldbronn beruflich in den Norden auf die Insel Borkum 
gezogen. Als überzeugter Feuerwehrmann war es für ihn selbst-
verständlich, auch auf Borkum in die Freiwillige Feuerwehr ein-
zutreten. Anfang des Jahres lud er nun seine Kameraden aus 
Waldbronn zum Feuerwehrfest nach Borkum ein.

Schnell war klar, dass eine kleine Abordnung der Feuerwehr 
Waldbronn in den Norden Deutschlands reisen würde. Allerdings 
sind nicht alle dieser Abordnung mit dem Mannschaftstrans-
portwagen (MTW) nach Borkum aufgebrochen. Alexander Scha-
mel und Tobias Härtenstein entschieden sich, die lange Strecke 
mit dem Fahrrad zurückzulegen.
Die beiden Feuerwehrmänner, 
Alexander und Tobias, sind 
begeisterte Radfahrer und ha-
ben spontan entschieden, die 
Strecke mit dem Fahrrad zu 
bewältigen. Die Strecke führte 
sie über Alzey, Koblenz, Köln 
und das Emsland nach Eems-
haven auf die Fähre nach Bor-
kum. Die beiden legten täglich 
über 100 Kilometer zurück.
Nach 6 Tagen, 722 zurückge-
legten Kilometern, 2660 Hö-
henmetern und 43 Stunden im 
Sattel, erreichten Alexander 
und Tobias schließlich Bor-
kum. Die Ankunft auf der Insel 
war ein besonderes Erlebnis. 
Sie wurden von Ralf und sei-
nen neuen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Borkum und 
der bereits mit dem Mannschaftstransportwagen eingetroffenen 
Delegation aus Waldbronn herzlich empfangen.
Das Feuerwehrfest selbst war ein großer Erfolg. Die Kameraden 
aus Waldbronn und Borkum tauschten Erfahrungen aus, stärk-
ten ihre Kameradschaft und feierten gemeinsam. Für Alexander 
und Tobias war es ein besonderer Moment, als sie von ihrer 
abenteuerlichen Radtour berichteten und die Anerkennung und 
Bewunderung der anderen Feuerwehrmänner erhielten.
Den Weg zurück nach Waldbronn absolvierten die beiden dann 
per Bahn.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater In-
formationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen ver-
weist er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehen-
de Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter.
Ihre Gemeinde Waldbronn

 
 Foto: FW Waldbronn
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Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten:
Montag:  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00
Mittwoch:  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag:  9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Kibus

Wir freuen uns auf Euch

KibUS (Kinder brauchen Unterstützung und Sicherheit) ist unser Gruppenangebot für
Kinder im Grundschulalter, die in einer suchtbelasteten Familie aufwachsen.

Ab September 2024 öffnen wir dieses Angebot nun auch für
Kinder mit psychisch erkrankten Eltern.

Nach einem Vorgespräch können interessierte Kinder meist zeitnah in die laufende
Gruppe aufgenommen werden.

Für genauere Informationen zu Inhalten und Rahmenbedingungen des
Gruppenangebotes, nehmen Sie gerne jederzeit Kontakt zu uns auf.

Ansprechpartnerin: Stefanie Matt 
Senden Sie uns gerne eine Mail oder rufen Sie uns einfach an:

KibUS ist ein kostenfreies Angebot der AGJ Suchtberatung Ettlingen.
                                                              Rohrackerweg 22
                                                              76275 Ettlingen

                                                               Tel.: 07243/215305
                                                          www.suchtberatung-ettlingen.de

                                                          suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de 

KIBUS-GRUPPE
Unsere

startet ab September 2024 neu durch!

Laura Di Bella
(Sozialarbeiterin B.A.)

Anne-Kathrin Merz
(Dipl.Soz.päd. DH &

Sozialtherapeutin Sucht VDR )

(mit neuer Gruppenleitung und Öffnung für weitere Kinder)

Das 2. Semester 2024 startet am 23.09.2024
Mit großer Begeisterung stellt die Volkshochschule ihr neues 
Programm für das 2. Semester 2024 vor. Das vielfältige Kursan-
gebot umfasst die Bereiche Gesundheit, Sprachen, Kunst, Ge-
sellschaft sowie Politik & Umwelt. Diese breite Palette an Kursen 
und Veranstaltungen bietet spannende Möglichkeiten zur per-
sönlichen und beruflichen Weiterentwicklung. Hier ein Überblick 
über die Highlights:

Gesundheit
• Yoga und Pilates: Diese Kurse fördern Flexibilität, Kraft und 

innere Balance. Sie sind ideal für alle, die Entspannung und 
Fitness in einem harmonischen Umfeld suchen.

• Outdoor-Aktivitäten: Von Nordic Walking über Laufgruppen 
bis hin zu funktionalem Training im Freien – unsere Outdoor-
Fitnesskurse bieten vielfältige Möglichkeiten, sich an der fri-
schen Luft fit zu halten.

• Stressbewältigung: Kurse in autogenem Training, progres-
siver Muskelentspannung und Achtsamkeitstraining unter-
stützen Sie dabei, Stress abzubauen und mentale Stärke zu 
entwickeln.

Sprachen
• Sprachkurse für Anfänger und Fortgeschrittene: Unser 

Angebot umfasst Englisch, Französisch, Italienisch und Spa-
nisch, angepasst an verschiedene Lernniveaus

Gesellschaft
• Workshop: Letzte Hilfe – rund um die Begleitung sterbender 

Menschen
Umwelt
• Vorträge: Erhalten Sie Einblicke in die Themen Naturschutz, 

Tierwelt und Nachhaltigkeit
Kunst
• Kreativ: Töpfer- und Schreibwerkstatt
Das neue Programm der Volkshochschule im 2. Semester 2024 
bietet eine vielfältige und inspirierende Auswahl an Kursen und 
Veranstaltungen. Ob körperliche Fitness, sprachliche Fähigkei-
ten, künstlerische Kreativität, gesellschaftliche Themen oder 
ökologisches Bewusstsein – es ist für jeden etwas dabei.
Sie finden die aufgeführten und alle weiteren Programmvor-
schläge auf unserer Homepage: www.vhsettlingen.de
Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld
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Kulturring Waldbronn e.V.

Unsere Veranstaltungen 2024 gehen weiter in der Wald-
bronner Woche - Kooperation mit „Karlsruhe Klassik“

 
The New Sturdy Blues Band Foto: Foto: Claudia Kerner

Kulturring und Agilent präsentieren „Best of Rock & Blues“
Dienstag, 03. September 2024, 19:30 Uhr, Foyer von Agilent
„THE NEW STURDY BLUES BAND“
Mit Virtuosität, Feeling, Groove und einer großen Portion Spiel-
laune wird das Beste an Rock & Blues Klassikern und auch sel-
tener Gehörtes, gespielt. Songs von Jimi Hendrix, Stevie Ray 
Vaughan, Joe Bonamassa, ZZ Top, Eric Clapton, Robben Ford, 
John Mayer und Henrik Freischlader sind im Programm zu fin-
den.

***
Mitmachspaß für Kinder ab 3 Jahren – Kinderkulturprogramm 
im Rahmen der Waldbronner Woche – inkl. Getränk und Brat-

wurst vom Bürgermeister.
Freitag, 06. September 2024, 15:00 Uhr, Kulturtreff
Flohzirkus Orquestra: „Ameise im Bart“
Ein Piratenschatz wird gesucht, eine Ameise wäre gern ein Tau-
sendfüßler und dann klingelt auch noch mitten im Auftritt das 
Telefon ... Das weltberühmte „Flohzirkus Orquestra“ hat sich mit 
klassischen Instrumenten wie Gitarre, Mandoline, Melodica, Ak-
kordeon und Schlagzeug ein Repertoire an Eigenkompositionen 
für kleine und große Menschen erarbeitet. Die Show entführt ihr 
Publikum in die Welten des Zirkus, der Seeleute, der Tiere und in 
andere spannende Themenbereiche. So werden gemeinsam mit 
den Kindern auf musikalische Weise Fragen beantwortet, wie: 
Wie kann es sein, dass ein tapferer Steuermann wasserscheu 
ist? Und warum lädt eine schwarze Katze zur gemeinsamen Kat-
zenmusik ... ?

***
Der Kulturring Waldbronn sorgt bei dieser Premiere der Gemein-
de Waldbronn für das kulturelle Rahmenprogramm bei der Eröff-
nung und präsentiert erste Highlights der Veranstaltungen 2025 
– Sie dürfen gespannt sein.
Freitag, 06. September 2024, 18:30 Uhr, Altes Schulhaus Rei-
chenbach
Ausstellungseröffnung zum Tag des Offenen Denkmals

***
Details zu den Vorstellungen unter https://kulturring-waldbronn.de
Karten gibt es wie immer im Vorverkauf bei Literadur, Markt-
platz 11, Waldbronn, Telefon 07243/52 63 93
Preise für Kindervorstellungen 8,00 Euro
sonst: 20,00 /18,00 (Mitglieder) /12,00 Euro (Schüler/Studierende)
Mitglied werden? Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnützi-
ger Verein. Seit 1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste 
Events mit dem gewissen Etwas für Klein bis Groß. Seid dabei!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 Euro/Paare 30,00 
Euro

***
„Members only!“ – Mitgliedermehrwert Karlsruhe Klassik
Für manche Konzertformate ist der Kulturring Waldbronn 
dann doch zu klein! Aber wir haben eine tolle Kooperation, über 

die Sie Konzerte mit internationalen Stars wie Michael Baren-
boim, Anna Vinnitskaya, Martin Helmchen und vielen anderen 
renommierten Kunstschaffenden zu stark reduzierten Preisen 
erleben können: Die Konzertagentur „Karlsruhe Klassik“ präsen-
tiert mehrfach im Jahr im Karlsruher Konzerthaus Musizierende 
von Weltrang.
Wir haben jetzt die Eintrittspreise für Mitglieder des Waldbronner 
Kulturrings erhalten. Die Abwicklung funktioniert als Sammelbe-
stellung des Kulturrings für die Mitglieder zum stark reduzier-
ten Selbstkostenpreis. Deshalb bestellen Sie bitte rechtzeitig. 
Sie helfen den Ehrenamtlichen des Kulturrings, wenn Sie alle 
Wunschvorstellungen auf einmal bestellen.

Folgende Preiskategorien stehen zur Auswahl

Sinfoniekonzert: PK 1 – 49 € (statt 64 €), PK 2 – 45 € (statt 58 
€), PK 3 – 41 € (statt 52 €), PK 4 – 35 € (statt 42 €), PK 5 – 18 € 
(statt 21 €)

Klavierabend (Recital): PK 1 – 32 € (statt 54 €), PK 2 – 29 € 
(statt 49 €), PK 3 – 25 € (statt 44 €), PK 4 – 20 € (statt 30 €), PK 
5 – 15 € (statt 18 €)
Alle Konzerttermine finden Sie auch auf unserer Webseite.
Bestellen Sie einfach über das Webformular auf unserer Home-
page https://kulturring-waldbronn.de. Es gilt Vorauskasse. Sie 
finden den Link dort auch im jeweiligen Termin.
Datenschutzhinweis: Nur wir kennen Ihren Mitgliedsstatus. Er 
wird nicht an „Karlsruhe Klassik“ gemeldet.

***
Infos und Kontakt: Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-
waldbronn.de – Telefon +49 160 991 28568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn
#KulturImHerzen

Wir machen Ferien! 
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Neuer Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson ab 
dem 25.10.2024 geplant
„Schön ist für mich immer dann, wenn Kinder auch noch Jahre 
nach der Betreuung bei mir anrufen und mich besuchen möch-
ten! Wenn die Kinder mich in solch guter Erinnerung behalten, 
dann weiß ich, ich habe alles richtig gemacht! Vor einer Weile 
hatte ich auch eine Anfrage von Eltern, die selbst als Kind bei 
mir waren und jetzt ihre eigenen Kinder zu mir in die Betreuung 
bringen möchten.“ (Petra Wagner, Tagesmutter seit 1998)
Sie haben Interesse an einer Tätigkeit als Tagesmutter? Der TEV 
Ettlingen und südl. Landkreis KA e.V. kümmert sich neben Be-
ratung und Vermittlung von Tagesmüttern auch um deren Quali-
fizierung. Unser nächster Qualifizierungskurs zur Kindertages-
pflegeperson startet am 25.10.2024, melden Sie sich gerne für 
Ihr persönliches Beratungsgespräch. www.tev-ettlingen.de oder 
info@tev-ettlingen.de
Werden Sie Tagesmutter/ Tagesvater!
„An meinem Beruf liebe ich, 
dass ich die Kinder in ihrer 
Entwicklung begleiten und 
unterstützen kann, ihnen gute 
Werte auf den Weg geben und 
schöne Charaktere formen 
darf. Das Schönste für mich 
ist, meine Tageskinder glück-
lich zu sehen. Wenn die Kinder 
morgens zu uns kommen und 
schon im Flur mit offenen Ar-
men lächelnd zu uns rennen, das ist das Schönste für mich!“ 
(Rahela Leahu, Tagesmutter seit 2019)
Am 25.10.2024 startet unser neuer Qualifizierungskurs zur Kin-
dertagespflegeperson!
Der Tageselternverein Ettlingen und südl. Landkreis Karlsruhe 
e.V. kümmert sich um jegliche Anliegen der Kindertagespflege in 
den sieben Mitgliedskommunen im südlichen Landkreis Karls-
ruhe. Neben der Vermittlung von Familien zu einer selbständigen 
Kindertagespflegeperson oder in eine Großtagespflegestelle ist 
der Verein auch für die Qualifizierung neuer Kindertagespflege-
personen zuständig.
Haben Sie Interesse oder möchten weitere Informationen zur Tätig-
keit als Tagesmutter/ Tagesvater? Dann kommen Sie zu unserem 
Infoabend am 24.09., 18:30 Uhr in die Stadtbibliothek Ettlingen (bit-
te Voranmeldung unter 07243 945450) oder vereinbaren Sie schon 
vorab Ihr individuelles Beratungsgespräch. Alle Informationen und 
Kontaktdaten finden Sie unter www.tev-ettlingen.de
Wir freuen uns auf Sie!

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft
Der Förderverein informiert: Hurra, der Eiswagen war da 
und 4 neue Termine für die Altpapier-Sammlungen
Nach einem schönen Gottesdienst zum 
Schuljahresende kam als Überraschung 
am letzten Schultag, Mi., 24.07.2024 
wieder der Eiswagen an die Waldschule  
Etzenrot.
Dieses Mal kam Sabrina Amoruso mit 
lautem Glockenläuten aus Pforzheim und 
hatte leckeres Eis an Bord.
Alle Kinder strahlten und freuten sich über 
je 2 Kugeln Eis zur Einstimmung auf die 
Sommerferien.
Ein großes Dankeschön geht an Herrn 
Siegel von „SWP Ingenieure + Sachver-
ständige“, der in diesem Jahr mit einer 
großzügigen Spende den Eiswagen finanziert hat.

 
 Foto: TEV Ettlingen

 
leckeres Eis zum 
Schuljahresende
 Foto: Waldschule

Die Waldschule kann wieder auf viele schöne Aktivitäten und 
Aktionen zurückblicken und wir danken allen, die so fleißig dazu 
beigetragen haben, ganz herzlich.
Ohne Euch gäbe es die Fördermöglichkeiten für die Waldschul-
Kinder nicht.
Wir freuen uns auf das kommende Schuljahr, auf alte und neue 
Gesichter und viele tatkräftige Unterstützer!
Wir stehen Euch bei Rückfragen jederzeit gerne per E-Mail zur 
Verfügung: foeve.ws@gmail.com
Am Samstag, den 12.10.2024, findet von 9 bis 13 Uhr die erste 
Altpapiersammlung des neuen Schuljahrs statt.
Die nächsten Termine sind voraussichtlich am:
Sa., 11.01.2025
Sa., 05.04.2025
Sa., 05.07.2025
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins findet vor-
aussichtlich am Do., 10.10.2024 statt.
Einladung und konkrete Infos folgen rechtzeitig.
Wir wünschen allen Familien weiterhin schöne und erholsame 
Sommerferien.
Herzliche Grüße
Euer Förderverein
vertreten durch: David Bähr, Miriam Mink, Katja Stoll-Gann

Gymnasium Karlsbad

Gymnasium Karlsbad - Studienfahrt Krakau 2024
15.07.2024, 6:30 Uhr an den 
Fahrradständern des Gymna-
siums Karlsbad. Die 20 Schü-
ler und Schülerinnen aus der 
11. Stufe treffen sich mit ihren 
Lehrkräften, Frau Duttlinger 
und Herr Weisenburger, um 
auf ihren Bus zum Flughafen 
zu warten. Von dort aus soll es 
direkt nach Krakau, die zweit-
größte Stadt Polens, gehen.
In Krakau angekommen wird 
die Gruppe erstmals von ihrem Guide Jedwiga am Flughafen 
abgeholt und zum Hotel begleitet. Der Rest des Tages wurde 
nach einem ersten Spaziergang zum Kennenlernen der Stadt 
durch einen Schülerbeitrag an der Weichsel gestaltet.
Der zweite Tag begann mit einer Stadtführung mit dem Schwer-
punkt polnischer Geschichte durch die Altstadt Krakaus. Bei 
Temperaturen von über 30 Grad hatten die Schüler danach erst-
mal Freizeit, was etwa für einen Besuch des Czartoryski-Muse-
ums oder eine klimatisierte Verschnaufpause auf den Zimmern 
genutzt wurde, bis es zum nächtlichen Schwarzlicht-Minigolfen 
ging, welches von Schülern geplant und organisiert wurde.
Der nächste Tag wurde sowohl durch den eindrücklichen Be-
such des Stammlagers Auschwitz als auch des Außenlagers 
Auschwitz-Birkenau geprägt. Danach hatten die Schüler den 
restlichen Tag frei, um individuell die neuen Eindrücke verarbei-
ten zu können.
Am vorletzten Tag führte der Guide „auf den Spuren Oskar 
Schindlers“ (so der Name der Führung) die Gruppe durch das 
jüdische Viertel Krakaus, die Synagoge, die Adler-Apotheke 
und das ehemalige Ghetto. Gegen Mittag leiteten zwei Schü-
lerinnen eine Museumsführung durch Schindlers Fabrik. Der für 
den Nachmittag geplante Besuch des Rynek Underground Mu-
seums scheiterte leider an einem Buchungsfehler. Abends traf 
sich die Gruppe dann im „Ariel“, einem jüdischen Restaurant, zu 
einem Drei-Gänge-Menü.
Freitags ging es dann, trotz globaler IT-Störungen mit nur kleiner 
Verspätung, unversehrt zurück nach Hause.
Zuletzt möchten wir uns herzlich bei der Sanddorfstiftung be-
danken, durch deren großzügige Spende unsere Studienfahrt 
erst so möglich wurde.
Marie Stiebel und Lara Bayer für das Leistungsfach Geschichte

Kindergarten Schwalbennest
Die Adler fliegen aus! Viel Spaß in der Schule
„1, 2, 3, Kindergarten ist vorbei, 4, 5, 6, in die Schule jetzt“. Mit 
diesem Zuruf der Kindergartenkinder wurden unsere Adler (Vor-

 
 Foto: Gymnasium Karlsbad
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schüler) am 23. + 24.7. im Beisein der Familienangehörigen mit 
viel Schwung aus dem Kindergarten „geworfen“. Als Abschied 
wurden zusammen die bunt bemalten Zaunlatten der Adler am 
Gartentor befestigt, die nun täglich an die schöne Kindergarten-
zeit erinnern sollen. Wir wünschen allen Adlern einen tollen Start 
in der Schule mit viel Erfolg und Spaß beim Lernen. Abschlie-
ßend noch ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat und 
die Bäckerei Nussbaumer für die Bewirtung des Adler-Raus-
schmisses.

 
 Foto: Elternbeirat Kindergarten Schwalbennest

Kindergarten St. Elisabeth

Einladung zur Generalversammlung 2024
des Förderverein Kindergarten St. Elisabeth e. V.
Liebe Mitglieder, liebe Erziehungsberechtigte,
unsere Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am
Mittwoch, den 25. September 2024 um 19:00 Uhr
im Restaurant Weinhaus Steppe statt.
Wir laden alle Mitglieder und jene, die es werden möchten, 
herzlichst dazu ein!
Tagesordnung:
1. Rückblick 2023/ 2024
2. Planungen und Ziele für 2024/ 2025
3. Anregungen und Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand des Förderverein Kindergarten St. Elisabeth e. V.

Partnerschaften

Radtour nach Stadtilm
Eine schon seit längerer Zeit angedachte Radtour in unsere 
Partnergemeinde Stadtilm wurde nun endlich war. Da mich auch 
der Rhein,- und Mainradweg interessierte, wählte ich die Route 
linksrheinisch nach Mainz und dann den Mainradweg bis Kro-
nach. Von dort ging es weiter über den Thüringer Wald nach 
Stadtilm. Um etwas an Wegstrecke einzusparen, kürzte ich die 
Mainschleife über Würzburg mit dem Wernradweg von Wernfeld 
nach Schweinfurt ab.
Wettertechnisch war alles geboten. Nach sechs kräftezehren-
den Tagen mit einem Tag Dauerregen, darauffolgend schwühl-
warme Temperaturen mit stetigem Gegenwind waren die beiden 
letzten Tage mit bis zu 38° sehr erdrückend. Erschöpft, aber mit 
großer Freude kam ich bei unseren Partnerfreunden, von denen 
ich herzlich empfangen wurde, in Stadtilm an. Zusammen konn-
ten wir noch drei schöne gemeinsame Tage erleben. Der Besuch 
des Thermometermuseums in Geraberg und unvergessliche 
Grillabende mit den Freunden aus Stadtilm machen die Reise für 
mich unvergesslich. Eine kl. Radtour auf dem Ilmradweg nach 
Weimar und Erfurt rundete die Radtour in der Thüringer Gegend 
entsprechend würdig ab. 

So kamen schließlich 750 Fahrradkilometer zusammen, was 
sich auch an bestimmten Körperteilen deutlich spürbar zeigte!
Schön wars!!
Harry Reiser

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbin-
det ihre Wunden.“ Monatsspruch August, Psalm 147,3
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8,
wenn nichts anderes angegeben ist.
Sonntag, 25. August, 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Christus spricht: Was ihr getan habt, einem 
von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir ge-
tan.  (Matthäus 25,40b)
Sonntag, 1. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per  
E-Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Kirchenchor, Sommerpause, Probenbeginn nach den Ferien, 
Donnerstag, 12. September, 20.00 Uhr
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorgerlichen Anliegen
bis 25. August an Herrn Pfarrer Johannes Werle, 
Tel. 07202/93 87 39
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ab 26. August an Frau Pfarrerin Ulrike Rauschdorf, 
Tel. 07237/32 92 778
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel.: 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel.: 2199413, 
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Während der Sommerferien sind unsere Pfarrbüros am je-
weiligen Öffnungstag vormittags von 10 - 12 Uhr besetzt.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 10.00 - 12.00
Die Büros in Busenbach und Etzenrot sind bis 23. August 
geschlossen.
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 10.00 -12.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 10.00 -12.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 10.00 -12.00

Gottesdienstordnung
Sa., 24.08.2024
14:00 Etzenrot Trauung von Michael Lumpp und Fabia Mus-
ler, Spielberg
14:00 Langensteinbach Trauung von Joshua-Alexander und 
Nadine Bollheimer geb. Holzer, Pfinztal
18:30 Busenbach Vorabendmesse
21. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 25.08.2024
10:00 Etzenrot Hl. Messe
Mo., 26.08.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di., 27.08.2024
16:00 Reichenbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus am 
Rathausmarkt
18:30 Busenbach Hl. Messe

Mi., 28.08.2024
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe ENTFÄLLT
Do., 29.08.2024
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH
Fr., 30.08.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Hl. Messe
Sa., 31.08.2024
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 01.09.2024
10:00 Reichenbach Hl. Messe - anschl. Begegnung

Kath. Frauengemeinschaft
Waldbronn
kfd Dekanat Karlsruhe
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt alle Frauen herzlich zu einem 
Quellenwochenende im wunderschönen Kloster St. Lioba in 
Freiburg-Günterstal ein.
Das Quellenwochenende bietet Erholung für Geist, Körper und 
Seele.
Wir werden gemeinsam singen, beten, kreativ sein, miteinander 
Gespräche führen, die Stille, aber auch die freie Zeit genießen.
Leitung: Beate Linemann-Bischoff und Jutta Gordon
Beginn: Freitag, 27. September 2024, ab 16 Uhr
Ende: Sonntag, 29. September 2024, nach dem Mittagessen
Anmeldeschluss: 27. August 2024
Kosten (EZ/Vollpension/Übernachtungsabgabe Freiburg) 113,- €
Info/Anmeldung bei: Beate Linemann-Bischoff, Waldbronn
Tel. 07243/652865, E-Mail: franzlinemann@web.de

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Dankansprache von Pater Prasad Joseph
Sehr geehrte Mitglieder des 
Eine Welt Kreises, geschätzte 
Förderer,
ich darf Ihnen im Namen von 
drei bedürftigen Familien und 
unserer Ordensgemeinschaft 
in Kerala unser aufrichtiges 
Dankeschön auszusprechen. 
Dank Ihrer großzügigen Unter-
stützung und Ihres liebevollen 
Engagements werden drei 
neue Häuser für bedürftige 
Familien in Kerala errichtet 
werden.
Der Bau dieser Häuser hat 
nicht nur ein Dach über dem 
Kopf für diese Familien ge-
schaffen, sondern auch Hoffnung und Perspektive für ihre Zu-
kunft. Die Frauen freuen sich riesig, dass sie endlich nicht nur 
einen eigenen privaten Bereich, sondern auch eine richtige Toi-
lette haben können.
Liebe Damen und Herren, Ihre Spenden und Ihr Einsatz haben 
den wesentlichen Beitrag geleistet, um das Leben dieser Fami-
lien zu verbessern. Wir wissen, dass der Weg zu einer besseren 
Welt nur durch solidarisches Handeln und großzügige Unterstüt-
zung geebnet werden kann. Der Eine Welt Kreis hat uns genau 
dies vorgelebt. Ihre Arbeit ist ein leuchtendes Beispiel für Nächs-
tenliebe und Gemeinschaftsgeist. Im Namen alle Bewohner von 
Chellanam und Pallithode danke ich Ihnen von Herzen für Ihr 
Vertrauen und Ihre Unterstützung. ...
Ich möchte allen danken, die Geld für dieses Projekt gespendet 
haben ... Ein besonderes Dankeschön an meinen Bruder Pious 
und seine Frau Sabi für ihre unermüdliche Vermittlung und harte 
Arbeit beim Fundraising, ihr seid fantastisch!
Wir Karmeliter sind Ihnen zu tiefstem Dank verpflichtet und wer-
den bestrebt sein, das Erreichte im besten Sinne zu nutzen.
Vielen Dank, Gottes Segen, Vergelt´s Gott
Pater Prasad Joseph
Waldbronn, 31. Juli 2024

 
 Foto: E. Heumann
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In eigener Sache:
Der Verkauf im Anschluss an die Vorabendmesse wird in allen 
Kirchen eingestellt.

Vorankündigung: Flohmarkt des Eine-Welt-Kreises
Samstag, 28. September
07.00 bis 14.00 Uhr
Parkplatz bei der Festhalle Waldbronn
Standgebühr 7 Euro/lfm
Aufbau ab 6.00 Uhr
Mit Verkauf von fair gehandelten Waren.
Für Bewirtung ist gesorgt.
Infos unter 07243 769989

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Patrozinium - Wimpelkette

Liebe Gemeindemitglieder,
auch in diesem Jahr feiern wir unser Patrozinium am 20. Ok-
tober mit einem marktplatzähnlichen Treiben rund um unsere 
Kirche St. Wendelin Reichenbach. Bei hoffentlich gutem Wetter!
Alle Gruppierungen der Pfarrgemeinde beteiligen sich mit indi-
viduellen Angeboten. So gestalten wir gemeinsam ein kunter-
buntes Fest, das alle Besucher zum Zusammenkommen und 
miteinander feiern einlädt.
Die Verbindung miteinander machen wir an diesem Tag durch 
eine lange Wimpelkette sichtbar. Diese soll länger werden, des-
halb sammeln wir wieder bis 30. September genähte, aber auch 
gehäkelte oder gestrickte Dreiecke im Format 16 x 20 cm, die 
Sie aus Stoff- und Wollresten nach Ihrer Phantasie gestalten.
Nutzen Sie bitte die in der Kirche ausliegende Vorlage, damit 
alle Wimpel die gleiche Größe haben. Fertige Wimpel legen Sie 
in die bereitgestellten Körbe an den Ausgängen der Kirche St. 
Wendelin.
Wir werden alle zu einer langen Kette zusammenfügen.
Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Unterstützung und freuen 
uns auf die kunterbunte Dekoration beim kunterbunten Pfarrfest.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, dem 11. August 2024, um 09.30 Uhr in Ittersbach 
sowie am Mittwoch, dem 14. August, um 20.00 Uhr in Langen-
steinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, dem 25. August 2024, um 09.30 Uhr sowie am 
Mittwoch, dem 28. August, um 20.00 Uhr findet jeweils in Itters-
bach ein Gottesdienst statt.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Unser nächster Blutspendetermin

 
 Plakat: DRK

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Von Schnorcheln bis Stadtbummel: Jugendsommerfreizeit 
in Esbjerg/Dänemark
Das Ziel unserer diesjährigen Jugendsommerfreizeit war die 
malerische Küstenstadt Esbjerg an der Nordsee im Südwesten 
Dänemarks. Gleich zu Beginn der Sommerferien hatten wir dort 
für 10 Tage ein gemütliches Gruppenhaus mitten im Wald und 
direkt am Nordseestrand gemietet.

 
 Foto: DLRG Waldbronn
Wir hatten ein abwechslungsreiches Programm mit Abenteuer 
und Entspannung geplant. Der erste Höhepunkt unserer Freizeit 
war ein sogenannter Schnorchelpfad, ein mit Bojen markierter 
„Weg“ unter Wasser. Ausgerüstet mit Schnorchel und Flossen 
erkundeten wir auf der anderen Seite von Dänemark an der Ost-
see die faszinierende Unterwasserwelt. Durch Schilder an jeder 
Boje mit einer Information oder einer Quizfrage lernten wir beim 
Schnorcheln auch einiges über das Leben unter Wasser.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Nach diesem aktiven Tag an der Ostsee entspannten wir am 
Nordseestrand von Esbjerg. Wir verbrachten den Tag mit Volley-
ballspielen, Baden im Meer, Sonnen und Picknicken am Strand.
Als nächstes Abenteuer wartete eine Kajaktour auf uns. In klei-
nen Gruppen paddelten wir über das Wasser. Trotz des aufgrund 
des windigen Wetters hohen Wellenganges hatten wir viel Spaß.
Neben den Aktivitäten am oder im Meer stand auch ein Stadt-
bummel auf dem Programm. In kleinere Gruppen aufgeteilt er-
kundeten wir Esbjerg, um die dänische Kultur zu entdecken. 
Manche Gruppen gingen etwas essen, andere besichtigten den 
Hafen oder bummelten über lokale Märkte. Den Abend ver-
brachten wir wieder gemeinsam im Gruppenhaus.
Die weiteren Tage verbrachten wir hauptsächlich am Strand 
oder im Schwimmbad. Der letzte Höhepunkt unserer diesjäh-
rigen Jugendsommerfreizeit war eine Wattwanderung, bei der 
wir viel über das Leben im Watt erfuhren. Am Abend vor unserer 
Heimreise machten wir das letzte Mal einen Abendspaziergang 
am Strand.
Gegen Abend kamen wir müde, aber auch fröhlich nach diesen 
spaßigen und erlebnisreichen Tagen wieder am Freibad an.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Seelensport
Kooperation mit „ SeelenSport (R)“

 
 Plakat: Seelensport

Passend zu unserem Hospizthema führen wir diese Kooperation 
mit „SeelenSport“ durch, um den Trauernden auch eine weitere 
Möglichkeit zu bieten, den Verlust eines Menschen in eine etwas 
andere Art und Weise zu verarbeiten
Bitte setzen Sie sich direkt unter der o.g. E-Mail-Adresse mit 
Miriam Anderer in Verbindung. E-Mail: miriambewegt@web.de

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der gemeinnützige Verein hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen 
sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in al-
len Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 70 % der Jugendlichen in 
staatlichen Einrichtungen … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/
Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persönlich-
keitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Hindernis-
se können gemeinsam in einem Gruppenrahmen gelöst werden.
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder nehmen 
Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichenbach 
unter der Nummer 0176-42031741.
Kooperation mit AXIONResist „Zielscheibe Kind und Bin-
dung“ – Vortrag von Rechtsanwalt Edgar Siemund: Ziel-
scheibe Kind
Mitarbeiter von AXIONResist sind u. a. Dr. Andrea Christidis, 
Ph.D. (Bundelkhand University), Psychologin für klinische, pä-
dagogische, neuropsychologische, kriminalistische und foren-
sische Psychologie, Verhaltenstherapeutin, Systemische Fami-
lientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund (Rechtsanwalt), Uwe 
Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller (Rechtsanwalt), Heri-
bert Kohlen (Rechtsanwalt), Markus Matuschzyk (Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr. Martin Schwab.
Aus dem Inhalt:
„Sukzessive Entziehung der Elternrechte durch Instrumen-
talisierung der Schulpflicht“
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lKm1PwfJpbo
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

VdK Info

So sparen Sie mit Zuschüssen und Förderungen
Haben Sie es gewusst? Wenn ein Pflegegrad besteht, können 
Sie einen Zuschuss bei der Pflegekasse beantragen. Für so-
genannte wohnumfeldverbessernde Maßnahmen gewährt sie 
4.000 Euro. Pflegebedürftige Ehepaare, die in einem Haushalt 
leben, können gemeinsam sogar 16.000 Euro erhalten.
Außerdem bietet die KfW zinsgünstige Förderkredite zum alters-
gerechten Umbauen (Kredit 159) an, die Sie ebenfalls zur Finan-
zierung eines Hauslifts nutzen können. Auch diese Kredite sind 
altersunabhängig – mit einem effektiven Jahreszins von 2,86 % 
stehen Ihnen somit bis zu 50.000 Euro zur Verfügung. Aktuell 
besteht die Möglichkeit, einen KfW-Zuschuss von 2.500 Euro 
zu erhalten!
Auch regionale Förderungen variieren je nach Programm und 
Region. Handwerkliche Leistungen rund um Montage und Ein-
bau lassen sich zudem steuerlich absetzen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Feldsalat
Erfolgreich Anbauen
Ende August steht die Feldsalataussaat an. Eigentlich ist die 
Kultur einfach. Dennoch klappt es nicht immer. Woran kann es 
liegen? Nummer eins – frisches Saatgut: Die Lagerfähigkeit von 
Feldsalatsaatgut ist begrenzt. Maximal im Folgejahr des Ein-
kaufs sollte es noch verwendet werden, da die Keimfähigkeit 
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rapide abnehmen kann. Bei selbst gewonnenem Saatgut sollte 
die Aussaat erst im Folgejahr der Ernte erfolgen, da direkt nach 
der Saaternte eine Keimhemmung vorliegt. Nummer zwei – das 
Saatbeet: Die Bodenbearbeitung sollte fein, jedoch nicht zu fein 
sein, um eine Bodenverschlämmung zu verhindern. Grobschol-
lige oder verdichtete Böden verschlechtern das Keimergebnis. 
Nummer drei – Bewässerung: Die Keimung benötigt Wasser. Um 
eine Verschlämmung und Pilzbefall durch Vernässen zu verhin-
dern, sollte die Bewässerung nicht mehr als 5 mm (5l/m²) be-
tragen. Das Beet sollte immer leicht feucht sein. Das dient auch 
der Verdunstungskühlung, da Feldsalat auf Bodentemperaturen 
über 25 °C mit Keimung reagieren kann. Wenn dies alles berück-
sichtigt wird, muss der Feldsalatanbau gelingen.
Arbeitsplaner
-  Die Wiese mähen und Stockausschläge entfernen, bevor die 

Ernte von Kernobst, Zwetschgen und Nüssen beginnt.
-  In Himbeeren abgetragene Sommerruten entfernen. Neu ge-

wachsene Ruten auf 7 bis 10 pro lfm reduzieren. Unkraut ent-
fernen, reifen Kompost aufbringen.

-  Reife Herbsthimbeeren und Brombeeren laufend ernten, um 
den Befall mit Kirschessigfliege zu begrenzen. Fruchtende Sei-
tentriebe der Brombeeren auf eine Scherenlänge/fünf Augen 
kürzen.

-  In Stachel- und Johannisbeerenbüschen Neuaustriebe auf drei 
bis vier pro Busch reduzieren.

-  Sommerschnitt der Kirschen. In Kernobst, Zwetschgen und 
Pflaumen auslichtenden Sommerschnitt in der Kronenspitze 
durchführen, um die reifenden Früchte zu fördern.

-  Bei starkem Behang herabhängende Fruchtäste durch Schnitt 
entlasten.

-  Handausdünnung in Kernobst: beschädigte Früchte entfernen, 
fördert Fruchtgröße.

-  Fruchtgemüse im Freiland und Gewächshaus ausgeizen sowie 
ältere und kranke Blätter ausbrechen.

-  Tomaten können Ende des Monats geköpft werden, um die 
Ausreife der letzten Früchte zu beschleunigen.

-  Blattgemüse und Salate sind zu säen. Wichtig: Die Aussaaten 
feucht halten.

-  Das Gießen ist oft zu dieser Zeit eine der Hauptaufgaben: Die 
Bewässerung mit 15 bis 20l/m² alle zwei bis drei Tage versorgt 
die Pflanzen bis in tiefere Bodenschichten mit Wasser.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Erster Wettflug unserer Jungtauben
Nach zwei Übungsflügen ab Hagenau und Saverne wurden un-
sere Jungtauben zum ersten Wettflug in Luneville aufgelassen. 
Um 7:55 Uhr fielen für 1492 Tauben von 29 Züchtern die Klappen 
und um 9:43 Uhr hatten die ersten ihren Heimatschlag erreicht. 
Die ersten Tauben hatten eine Durchschnittsgeschwindigkeit 
von 1463 m/Min geflogen. Auf der Strecke wehte ein leichter 
SW-Wind, was für die weiter nördlich gelegenen Schläge von 
Vorteil war. Unser Verein erzielte mit 33 Tauben 8 Preise. Da ist 
noch Luft nach oben. Wir hoffen, es bessert sich.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach e.V. 1897
Die Sommerferien haben auch bei den Chorgruppen des Ge-
sangverein „ Freundschaft “ Busenbach begonnen.
Wir wünschen allen einen schönen und erholsamen Urlaub.
Zuvor treffen wir uns jedoch hoffentlich beim Kurparkfest am 
07.09.-08.09.2024. Der Gesangverein „Freundschaft“ Busen-
bach beteiligt sich mit bereits bewährten Speisen und Geträn-
ken. Auch wird es am Sonntag wieder Kinderschminken geben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre Verwaltung

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA beim Kurparkfest am Start
Am 07. und 08. September findet wieder das über die Wald-
bronner Grenzen hinaus bekannte und beliebte Kurparkfest 
statt. Dort wird die CONCORDIA wieder mit einem Stand vertre-
ten sein und die Besucher mit einer leckeren Auswahl an Speisen 
und Getränken sowie Kaffee und Kuchen verwöhnen. Bereits 
zum Start am Samstag empfiehlt der CONCORDIA Küchenchef 
ab 10.30 Uhr „Abgekochtes“. Am Sonntag wird der Männerchor 
gegen 17 Uhr am CONCORDIA-Stand mit schwungvollen Lied-
beiträgen für Stimmung bei den Festbesuchern sorgen.
Der Verein freut sich an beiden Tagen auf zahlreiche Besucher 
aus Nah und Fern und viele netten Begegnungen.
Auf- und Abbau Kurparkfest
Der Aufbau für das Kurparkfest beginnt am Mittwoch, dem 04. 
September. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr bei den Garagen in der 
Siemensstraße (Nähe Polytec) zum Verladen der Hütten und Zel-
te. Danach werden diese im Kurpark an bekannter Stelle auf-
gebaut. Am Montag, dem 09. September, ist um 09.00 Uhr der 
Abbau der Hütten und Zelte angesagt. Die Vereinsleitung freut 
sich auf zahlreiche helfende Hände an diesen Tagen.
Vorschau Herbstfest
Nur drei Wochen nach dem Kurparkfest, vom 28. bis zum 30. 
September, wird es ein gemeinsames Herbstfest mit dem Mu-
sikverein Lyra geben. Dieses findet in einem Festzelt neben der 
Festhalle in der Talstraße statt. Auf die Besucher wartet ein ab-
wechslungsreiches Programm. Neben einem Unterhaltungs-
abend am Samstag wird es jede Menge Musik und Gesang 
an drei Festtagen geben. Auch eine Neuauflage der Reichen-
bacher Kirwe ist am Sonntag angesagt. Nähere Informationen 
zum Herbstfest wird es in den nächsten Ausgaben im Amtsblatt 
geben. Die Besucher dürfen sich auf ein tolles Zeltfest mit den 
beiden Waldbronner Traditionsvereinen freuen.
Wir suchen dich..!
Du warst früher mal Teil der ROT-GRÜNEN-FUNKEN bei der 
CONCORDIA Fastnacht und hast noch keine Nachricht von uns 
erhalten?
Dann melde dich bei uns! Wir haben dir was Tolles zu berichten!
Krisi Becker: 0176 70614633
Elli Waible: 0172 7094946

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Kurparkfest
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung bei der dm-Aktion „Lust 
an Zukunft“. Das war spitze.
Kurparkfest
Unser Stand ist - wie immer – am Kurparksee. Samstags spielt 
für Sie beim Stand um 18:00 Uhr das große Orchester. Am 
Sonntag begleiten wir um 11:00 Uhr den Gottesdienst an der 
Hauptbühne musikalisch. Unsere „GREENhorns“ spielen am 
Sonntag um 14:00 Uhr an unserem Stand. Freuen Sie sich auf 
unsere bekannt gute MVE-Küche. Dieses Jahr gibt es unser 
bekanntes „Brutzelfleisch“ mit selbstgemachtem Zaziki und als 
Neuerung vegetarische Tortellini mit Tomatenragout. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft noch ungeschlagen
Nach mittlerweile drei Spieltagen ist die 1. Mannschaft des TSV 
in der Landesliga zwar noch unbesiegt, musste sich allerdings 
zweimal mit einem Remis zufriedengeben. Die Auftaktpartie 
beim SV Huchenfeld gewann unsere Elf hochverdient mit 3:1, 
wobei man schon nach einer halben Stunde nach Treffern von 
Ruppenstein (2) und Arnejo Calvino mit 3:0 führte. Im Heimspiel 
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gegen den ASV Durlach verpasste man es dagegen, in der ers-
ten Hälfte die Überlegenheit in Tore umzumünzen, nach dem 
Wechsel sahen die TSV-Fans dann eine ganz schwache Leis-
tung ihrer Mannschaft, sodass man am Ende mit dem torlosen 
Remis sogar noch zufrieden sein musste. Wie verwandelt trat 
die Ruppenstein - Truppe dann beim Derby in Langensteinbach 
auf, wo man sich spielfreudig und engagiert zeigte, den Gegner 
klar im Griff hatte, aber vor der Pause nicht zum Torerfolg kam, 
wobei der SVL zweimal umstrittenen Schiedsrichterentschei-
dungen profitierte. In der 52. Minute gelang dann Fabio Sche-
rer per Freistoß doch der längst verdiente Treffer zur Führung, 
die man in der Folgezeit durchaus hätte ausbauen können, da 
man weiter das klar bessere Team stellte. In der vierten Minu-
te der Nachspielzeit wurde dann aber der Spielverlauf auf den 
Kopf gestellt , als die Gastgeber im Anschluss an einen Eckstoß 
zum mehr als glücklichen Ausgleich kamen. So belegt der TSV 
momentan den siebten Tabellenplatz, wobei in allen Bereichen 
noch Luft nach oben ist, insbesondere im Offensivbereich, und 
nun stehen zwei schwere Heimspiele in Folge an, in denen sich 
die Mannschaft beweisen kann. Am kommenden Sonntag emp-
fängt man um 15.30 Uhr den 1. FC Ispringen, sonntags darauf 
(01.09.) geht es gegen den FC Östringen.
Die 2. Mannschaft musste zum Punktspielauftakt bei der SpG 
Burbach/Pfaffenrot antreten und startete furios, denn bereits 
nach zwei Minuten brachte Marvin Bauer den TSV in Führung. 
Danach zeigten sich die Platzherren allerdings präsenter, profi-
tierten aber auch von Fehlern in der TSV-Defensive, sodass es 
mit einem 3:1 in die Halbzeitpause ging. Unsere Elf musste nach 
70 Minuten den vierten Gegentreffer hinnehmen, was einer Vor-
entscheidung gleichkam, doch man steckte nicht auf, und in der 
Schlussphase wurde es sogar noch einmal spannend, denn zu-
nächst vergab Ali Kul einen Foulelfmeter, dann traf Rafael Mielke 
per Freistoß und Marius Schäfer sorgte gar noch für das 4:3. 
Zum Remis reichte es leider nicht mehr, sodass man als Verlierer 
das Feld verlassen musste, doch am nächsten Sonntag besteht 
die Möglichkeit, die Scharte auszuwetzen, wenn man um 13 Uhr 
den Aufsteiger TSV Spessart empfängt.
Junioren:
Während sich die jüngeren Teams der TSV-Junioren noch in der 
Sommerpause befinden, stecken die älteren schon mitten in der 
Vorbereitung, denn für unsere drei Verbandsligisten beginnt die 
Punktspielsaison bereits am letzten Ferienwochenende.
Am vorigen Wochenende testeten die A - Junioren beim FV 
Speyer, wo man 1:1 unentschieden spielte, die B - Junioren 
spielten bei den A - Junioren von PS Karlsruhe, wo man mit 0:5 
unterlag.
Die nächsten Testspiele:
Samstag, 24.08.:
13.00 Uhr TSV A 2 - FC Friedrichstal 2
17.00 Uhr SV Schwetzingen - TSV B 1
Mittwoch, 28.08.:
19.30 Uhr TSV A 1 - 1. SV Mörsch

FC Busenbach e.V.

Senioren
Einen bodenlosen Saisonauftakt, der jeder näheren Beschrei-
bung spottet, zeigte unsere „Erste“ am vergangenen Sonntag 
als Gast des FC Südstern. Zwar war der FCB in den ersten 15 
Minuten turmhoch überlegen und ging durch Raphael App früh 
und verdient in Führung, aber was sich den bemitleidenswer-
ten Zuschauern, welche dem schlechten Wetter trotzten, um 
ihre Mannschaft anzufeuern, in der Folge bot, war einfach nur 
unzureichend, schlecht, bodenlos. Der Ausgleichstreffer der 
Hausherren kam noch in Durchgang Eins zwar überraschend, 
die Führung im zweiten Spielabschnitt war dann aber sogar 
verdient, weil die Schwarz-Roten kein Bein mehr auf den Bo-
den bekamen und sich von einem technisch und fußballerisch 
schlechteren Gegner teilweise schwindlig spielen ließen. Dass 
man in der Nachspielzeit, in Person von Egor Gette, sogar noch 
den Ausgleichstreffer erzielten konnte, hatte die „Leistung“ 
unserer Elf eigentlich nicht verdient. Bleibt nur zu hoffen, dass 
man bereits am ersten Spieltag die schlechteste Saisonleistung 
unserer Mannschaft zu sehen bekam und sich die Jungs darü-
ber klar geworden sind, dass man nichts geschenkt bekommt 

und Spiele schon gar nicht von allein gewinnt, nur weil man auf 
dem Papier der Favorit zu sein scheint. Denn Fußball – und das 
sollte nun jedem bewusst geworden sein – wird nun mal nicht 
auf Papier gespielt. Wird diese Erkenntnis verinnerlicht, dann 
kann man wenigstens etwas Positives von diesem Saisonauf-
takt mitnehmen.
Wie man es besser machte, zeigte 90 Minuten zuvor unsere 
„Zweite“, die ohne Goalgetter Kai Altinger und sogar gänzlich 
ohne Torhüter zum FV Malsch reiste und nach einer guten Leis-
tung mit 2:0 die Oberhand behielt. Die Tore für den FCB markier-
ten Leon Saalfrank und Marcel Schwab. Und weil FCB-Routinier 
Uwe Reiser im Tor eine fehlerfreie Leistung bot, brachte man 
den ersten Dreier verdientermaßen unter Dach und Fach.
Vorschau
So., 25.08. - 12.30 Uhr: FCB II – TV Mörsch
So., 25.08. - 15.00 Uhr: FCB – SV Völkersbach

Helfer gesucht
Für das bevorstehende Kurparkfest suchen wir noch Helfer an 
Essens- und Getränkeständen an beiden Tagen. Wenn Sie unse-
ren Verein unterstützen wollen, wenden Sie sich bitte an ein Ver-
waltungsmitglied oder melden Sie sich unter info@fcbusenbach.
de. Nur mit Unterstützung aus allen Reihen können wir die große 
Auswahl an Speisen und Getränken anbieten und müssen keine 
Abstriche machen. Vielen Dank.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de
1. & 2. Mannschaft:
Am vergangenen Sonntag begann, zumindest für unsere zweite 
Mannschaft, die Spielzeit 2024/25. Während unsere erste Mann-
schaft spielfrei war, konnte die TSV-Reserve mit einem 2:1-Aus-
wärtserfolg bei der SG Daxlanden lll einen tollen Saisonstart hin-
legen. Spielertrainer Andi Augustine und Ali Diya sorgten, mit 
ihren beiden Treffern, für einen 2:1-Erfolg an der Fritschlach. Si-
cherlich hatten unsere Jungs auch das notwendige Quäntchen 
Glück, dieses hatten sie sich mit einem enorm couragierten und 
leidenschaftlichen Vorstellung aber auch mehr als verdient.
Am kommenden Sonntag geht es dann auch für unsere erste 
Mannschaft wieder los. Aufgrund wirklich sehr vieler Urlauber 
und noch einigen verletzten Spielern, sieht die Personallage für 
die ersten Wochen der Saison wirklich alles andere als gut aus. 
Des Weiteren kommt mit der neu gegründeten dritten Mann-
schaft der Post/Südstadt KA ein Gegner, welcher mit einigen 
ehemals höherklassig spielenden Akteure bestückt ist und im 
Pokal mit dem Ausschalten höherklassiger Gegner für Aufsehen 
sorgte. Die leider dezimierte TSV-Elf wird alles in die Waagscha-
le werfen, um die drei Punkte zum Auftakt am Heidebuckel zu 
behalten. Über Unterstützung der Anhängerschaft würden sich 
die Jungs sehr freuen. Unsere Reserve ist an diesem Sonntag 
spielfrei.
Vorschau:
Sonntag, 25.8., 15 Uhr: TSV l - Post/Südstadt KA lll

Frauenmannschaft:
Mit einem hohen 8:0-Erfolg, im Testspiel gegen den 1. SV 
Mörsch, zeigte sich unsere Frauenmannschaft am vergangenen 
Sonntagvormittag in guter Frühform, wobei man den Sieg gegen 
die Südbadener nicht zu hoch hängen sollte. Eine klarere Stand-
ortbestimmung gibt es dann am kommenden Samstag für unse-
re Mannschaft. Hier steht die erste Pokalrunde an, in der es zu 
den Frauen der PSK geht. Spielbeginn am Dammerstock ist um 
17 Uhr, man darf gespannt sein, ob den Frauen das Erreichen 
der zweiten Pokalrunde gelingt.
Kurparkfest 2024:
An neuer Stelle, gegenüber der Bühne, ist der TSV natürlich 
auch dieses Jahr beim Waldbronner Kurparkfest mit dabei. Freut 
euch am TSV-Stand, jetzt neu, über Original Chiemseer Helles 
vom Fass u. v. m.! Wer den Verein mit einem Dienst unterstützen 
möchte, der kann sich gerne bei Veranstaltungsvorstand Daniel 
Lobato (0173/8821467) melden.
TSV-Bauteam:
Jeden Montagvormittag, sorgt unser Bauteam mit seiner tol-
len und fleißigen Arbeit dafür, dass sich unsere Anlage stets in 
tadellosem und gepflegtem Zustand präsentiert. Wer Zeit und 
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Muße hat, unser Bauteam zu unterstützen, der ist jeden Montag 
ab 10 Uhr als helfende Hand recht herzlich willkommen!
Info Gaststätte:
Das Clubhaus hat am morgigen Freitag von 17 bis 21 Uhr, am 
Sonntag von 14 bis 20 Uhr, am Montag von 19 bis 23 Uhr und 
am kommenden Mittwoch von 19 bis 22 Uhr geöffnet. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch!

Reichenbach e.V.
Vereinsausflug
28. September 2024: Vereinsausflug
Der diesjährige Vereinsausflug führt uns ins zauberhafte Zaber-
gäu. Unter fachkundiger Anleitung er„fahren“ wir die größte Rot-
weinlandschaft Deutschlands sowie idyllische Dörfer und die 
malerische Landschaft.
Danach fahren wir ins Ausflugslokal „Waldschenke Hörnle“ wo 
wir entspannt Mittagessen und dabei den einen oder anderen 
Wein aus der Gegend kosten können.
Danach geht es weiter zum BikiniARTmuseum Bad Rappenau, 
das erste internationale Museum für Badekultur. Diesmal kein 
Automuseum, kein Benzin und Ölgeruch. Lasst euch überra-
schen. Hier gibt es Geschichte, aber auch Originelles, Kurioses, 
Gewagtes und vieles mehr.
Der besondere Clou: Gäste, die nur mit Badehose bzw. Badean-
zug und Badeschuhe das Museum besichtigen möchten, zahlen 
die Hälfte. Hat man zum Bade-Dress noch ein Surfbrett dabei, 
ist der Eintritt frei! Wer wagt sich?
Auf dem Heimweg gibt es nochmal einen Zwischenstopp in 
einer Besen-Wirtschaft. Schließlich soll das „gemütliche Bei-
sammensein“ mit einem kleinen Plausch nicht zu kurz kommen.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Friedhof Waldbronn-Reichenbach. 
Bitte pünktlich dort sein.
Gegen 21 Uhr sollten wir spätestens wieder zurück sein.
Die Kosten beinhalten die Fahrpreise für Bus, Zabergäu-Rund-
fahrt sowie Begrüßungssekt und Brezel und Eintritt ins Museum. 
Mitglieder zahlen € 40,00, Nichtmitglieder zahlen € 50,00.
Anmeldungen werden ab sofort angenommen. Bitte per E-Mail 
die Anzahl der Personen mit Namen anmelden unter Stichwort 
„Vereinsausflug“ an info@msc-reichenbach.de.
Zahlung bitte per Überweisung auf unser Sparkassen-Konto Nr. DE95 
6605 0101 0001 0031 85, Verwendungszweck „Vereinsausflug“.
Anmeldungen werden auch telefonisch angenommen: Tel. 0170-
5015012 Christine Vogel oder Edgar Ohl, Tel. 0152-6351170
Zahlung ist auf Anfrage im Voraus auch bar möglich. Die Anmel-
dung wird erst verbindlich nach Zahlungseingang! Die Anzahl ist 
auf 40 Teilnehmer begrenzt. Bitte deshalb rechtzeitig buchen.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der  

Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Fallscheiben-Turnier am Samstag, 03.08.2024
Unser jährliches, überregionales, Fallscheiben-Event war ein 
voller Erfolg. Verantwortlich für die Durchführung war unsere 
Sportleiterin Tanja Seitz.

60 Schütz:innen haben sich 
mit insges. 133 Starts ange-
meldet. Ausgetragen wurden 
dann 123 Starts in 13 Diszipli-
nen, gewertet wurden davon 
114. Der erste Start begann 
um 9:00 Uhr, der letzte Start 
war dann um 16:50 abge-
schlossen. Die weiteste Anrei-
se hatten Schützen aus Esslin-
gen a. N. und Altlussheim.
Die Ergebnisse wurden nach 
Ablauf der Einspruchsfrist on-
line veröffentlicht.
Vielen Dank an alle Teilnehmer 
und ein großer Dank an die 
fleißigen Helfer.
Christian Seitz, Oberschützen-
meister
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Earth Night 2024
LICHT AUS FÜR EINE GANZE NACHT
Es ist so weit! Die Earth Night 2024 steht bevor. Am 6. Septem-
ber haben Sie die Möglichkeit, daran teilzunehmen!
Diese weltweite Aktion gegen Lichtverschmutzung entstand ur-
sprünglich durch eine Initiative der „Paten der Nacht“ im Jahr 
2020. Die Nachtretter Waldbronn unterstützen diese Aktion 
ebenfalls.
Weitere Informationen finden Sie hier: 
https://www.earth-night.info
Auch in Ihrem Umfeld kann jeder zur Reduktion der Lichtver-
schmutzung beitragen. Schalten Sie für eine Nacht ab Einbruch 
der Dunkelheit (spätestens ab 22 Uhr) z. B. (probeweise) Ihre 
Außenbeleuchtung aus. Solarlampen können Sie abdecken. In-
formieren Sie auch Ihre Nachbarn über die Aktion. Setzen Sie 
ein Zeichen gegen die zunehmende Lichtverschmutzung.
Betriebe sind ebenfalls eingeladen, so viele Lampen wie möglich 
auszuschalten.
Große und kleine Astronomen können dann von ihrer Terrasse 
aus den Himmel besser beobachten.
Insekten, Nachtfalter, Fledermäuse und andere Tiere werden 
ihre natürliche Umgebung für eine Nacht wiederfinden. Wir freu-
en uns auf viele Teilnehmer und sind gespannt auf Ihre Rück-
meldung!
Ansprechpartner ist Jean-Luc Buthod, Sie können ihn gerne 
per E-Mail unter jeanlucbuthod(at)aol.com erreichen.
Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Waldbronner Selbständige e.V.
Samstag, 24. August ab 15 Uhr ist Straßenparty in der „neu-
en“ Pforzheimer Straße zwischen Schwitzer's am Park und 
IMPULS Mode
Party statt Baustelle ist am Samstag, 24. August, ab 15 Uhr in 
der „neuen“ Pforzheimer Straße angesagt. Gemeinsam mit noch 
weiteren Geschäften werden unsere Mitglieder, IMPULS Mode, 
Fricke Bäck, Schwitzer's am Park und Helga's Bistro eine som-
merliche Straßenparty veranstalten. Genießen Sie erfrischende 

 
 Foto: BEL
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Longdrinks oder ein hausgemachtes Eis, kühle Getränke oder 
Deftiges von der Grillstation. Kommen Sie zum Sonnenunter-
gangs-Shopping und freuen Sie sich über Livemusik mit Julius 
Kappler.
Text: Waldbronner Selbstständige

Sonstiges

Neuer Rad- und Wanderführer für Dobel
Neuer Rad- und Wanderführer: „In Dobel und um Dobel herum – 
Dein Outdoorabenteuer mit Wanderschuhen oder Fahrrad“
Mit großer Freude verkünden wir die Veröffentlichung des neuen 
Rad- und Wanderführers „In Dobel und um Dobel herum – Dein 
Outdoorabenteuer mit Wanderschuhen oder Fahrrad“. Dieser 
umfassende Guide bietet Outdoor-Fans und Naturfreunden eine 
Vielzahl an Touren und Abenteuern rund um die Sonneninsel Do-
bel.
Der Rad- und Wanderführer umfasst insgesamt 15 Wandertou-
ren und 8 Radtouren, die sorgfältig ausgewählt wurden, um für 
jede Vorliebe und jeden Fitnessgrad das passende Erlebnis zu 
bieten. Von barrierearmen Wanderwegen und familienfreundli-
chen Touren bis hin zu mittelschweren Routen und anspruchs-
vollen Tagestouren von 2,4 bis 49,9 Kilometern – hier findet jeder 
Wander- und Radfahrbegeisterte die ideale Strecke.
Zu den Highlights des Führers zählen traditionelle Wege wie der 
Qualitätsweg „Ins Tal der Lehmänner“, die Orts- und Waldhisto-
rischen Erlebniswege sowie der Europa-Rundwanderweg. Dar-
über hinaus laden zahlreiche Strecken- und Rundtouren in die 
benachbarten Ortschaften wie Bad Herrenalb, Bad Wildbad und 
Straubenhardt zu Entdeckungen ein.
Das handliche Booklet bietet zu jeder Tour einen kompakten 
Überblick über Dauer, Strecke und Höhenmeter. Eine kurze Be-
schreibung und eine Übersichtskarte machen es zum perfekten 
Begleiter für unterwegs. Besonders praktisch: Jeder Tour ist ein 
QR-Code beigefügt, der zur digitalen Version der Route führt, 
um noch mehr Details und aktuelle Informationen abrufen zu 
können.
Der neue Dobler Rad- und Wanderführer ist ab sofort in der Tou-
rismusinformation erhältlich. Außerdem kann er über die Web-
seite der Gemeinde Dobel in digitaler Version heruntergeladen 
werden. Besuchen Sie uns, holen Sie sich Ihr Exemplar und 
starten Sie in Ihr persönliches Outdoorerlebnis rund um die Son-
neninsel Dobel. Ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad – mit unserem 
neuen Führer sind Sie bestens ausgestattet für Ihre nächsten 
Abenteuer in der Natur.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Tourismusinformation Dobel
Neue Herrenalberstraße 11
75335 Dobel
Telefon: 07083/74513
E-Mail: kontakt@dobel.info
Entdecken Sie Dobel – Natur pur erleben!
Über Dobel: Die Gemeinde Dobel, malerisch gelegen im nörd-
lichen Schwarzwald, bietet ihren Besuchern ganzjährig ein viel-
fältiges Freizeit- und Erholungsangebot. Mit einer beeindru-
ckenden Naturkulisse und einem breiten Netz an Wander- und 
Radwegen ist Dobel das ideale Ziel für Naturliebhaber und Out-
door-Enthusiasten.

SRH MVZ Karlsbad eröffnet Hausarztpraxis zum 1. Oktober
Karlsbader Bürgermeister Björn Kornmüller begrüßt neue 
Hausärztin Dr. Mirjam Güldensupp
Am 1. Oktober eröffnet das SRH MVZ Karlsbad auf dem Cam-
pus des SRH Klinikums Karlsbad-Langensteinbach eine neue 
Hausarztpraxis. Die SRH trägt damit der strukturellen Entwick-
lung in der hausärztlichen Versorgung in der Region Rechnung. 
Nach der offiziellen Zulassung von Frau Dr. Güldensupp durch 
die Kassenärztliche Vereinigung besucht Bürgermeister Björn 
Kornmüller das MVZ Karlsbad, um die neue Hausärztin im Na-
men der Gemeinde zu begrüßen und den Stand der Umbau-
arbeiten zu besichtigen.
„Dass wir mit Frau Dr. Güldensupp eine Ärztin gewinnen, die 
unserer Gemeinde und der Region stark verbunden ist, macht 
uns sehr glücklich“, sagt Bürgermeister Björn Kornmüller beim 
ersten Treffen. Er spielt damit auf den schulischen und beruf-
lichen Werdegang von Güldensupp an. Nach dem Abitur in 

Karlsbad führte sie ihr erfolgreiches Medizinstudium nach Wit-
ten und Bochum, über die ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe 
und eine Allgemeinarztpraxis in Waldbronn zurück nach Langen-
steinbach. Als Fachärztin für Allgemeinmedizin und Fachärztin 
für Anästhesiologie mit der Zusatzbezeichnung Notfallmedizin 
hat sie bereits Praxiserfahrung gesammelt und freut sich auf die 
Arbeit im MVZ.
„Ich bin durch und durch Hausärztin aus Überzeugung. Men-
schen brauchen wohnortnah eine Anlaufstelle für den ganz-
heitlichen Blick auf ihre Krankengeschichte“, erklärt Dr. Mirjam 
Güldensupp ihre Entscheidung. Sie wünsche sich, Ansprech-
partnerin in allen Gesundheitsfragen zu sein. „Mit dieser Aufgabe 
geht eine große Verantwortung einher. Im Krankheitsfall bieten 
wir Orientierung – nicht nur bei der Wahl geeigneter Therapie-
optionen, sondern auch bei der notwendigen Weiterbehandlung 
durch weitere Expertinnen“, so Güldensupp weiter.
Mit „wir“ meint Mirjam Güldensupp eine Kollegin, die möglicher-
weise im Oktober, spätestens aber im Januar 2025 den zweiten 
kassenärztlichen Sitz übernehmen soll. Dafür sind noch letzte 
organisatorische Hürden zu nehmen. Bereits ab September wird 
die allgemeinmedizinische Praxis telefonisch und per E-Mail er-
reichbar sein und ebenfalls auf der Website www.mvz-karlsbad.
de geführt.
„Die neue Hausarztpraxis mit dann zwei vollen kassenärztlichen 
Sitzen ist ein wichtiger Baustein in der ambulanten Versorgung 
im Umkreis von Karlsbad“, sagt Vanessa Dreyer, Administrati-
ve Leiterin des MVZ. Neben der neuen Hausarztpraxis haben 
bereits im Januar dieses Jahres die Praxen für Orthopädie und 
Chirurgie ihre Arbeit aufgenommen. Eine neurologische und eine 
Dialyse-Praxis gibt es schon seit mehreren Jahren am Stand-
ort. In Karlsbad-Auerbach befindet sich zudem eine Praxis für 
Psychotherapie.
„Mit unserem MVZ bietet die SRH in unmittelbarer Nähe und 
in enger Verzahnung das gesamte Spektrum der medizinischen 
Versorgungskette an, von unserer ambulanten Betreuung über 
die Akutversorgung bis hin zur medizinischen Rehabilitation“, so 
Dreyer weiter, die damit die künftige Zusammenarbeit mit dem 
SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach und den SRH Ge-
sundheitszentren Nordschwarzwald beschreibt.
Die modernen Räumlichkeiten der Hausarztpraxis am MVZ 
Karlsbad verbinden eine hohe medizinische Spezialisierung mit 
hochwertiger medizinischer Ausstattung. Die zentrale Lage und 
verbesserte Zugänglichkeit des neuen Standorts, einschließlich 
ausreichender Parkmöglichkeiten, sind weitere Vorteile für die 
Patient:innen. Zur besseren Organisation der Patientenströme 
verfügt die Hausarztpraxis über eine eigene Anmeldung und 
einen separaten Wartebereich in den Räumlichkeiten des MVZ.
„Für die Menschen in Karlsbad ist das neue Hausarztangebot 
eine wunderbare Nachricht. Einmal mehr hat sich gezeigt, dass 
wir mit der SRH einen starken Akteur und Partner in Karlsbad 
haben. Ich freue mich, dass das gemeinsame Bündeln von Kräf-
ten zu sichtbaren Erfolgen in der Hausarztversorgung führt“, be-
tont Bürgermeister Kornmüller die Bedeutung der neuen Haus-
arztpraxis.

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad findet 
am Montag, 26.08.2024, ab 19 Uhr im Restaurant Wanfu, Pforz-
heimer Straße 13 in Ettlingen statt. Interessenten sind herzlich 
willkommen. Wegen Reservierung bitten wir um kurze Anmel-
dung.

Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194 Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit.

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Girls World - Afrodance

Gefördert durch:  Im Auftrag von:  Koordiniert und gesteuert durch: Umgesetzt von: 

                  
Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg beschlossen hat.             

 

 

  

 

 

 

AFRODANCE 
13 - 18 Jahre 

Wann: Dienstag den 27. August 2024    von 16:00 bis 17:30 
Was: Tanz Workshop mit Afrobeat für Mädchen und junge Frauen 

Wo: Caritas Ettlingen (Lorenz-Werthmann-Straße 2, 76275 Ettlingen) 
 

Info und Anmeldung:  Karina 0174/ 266 7232 
karina.dasilvamaciel@caritas-ettlingen.de 

Quelle: Pixabay 
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AFRODANCE 
19 - 27 Jahre 

Wann: Dienstag den 06. September 2024    von 16:00 bis 17:30 
Was: Tanz Workshop mit Afrobeat für junge Frauen 

Wo: Caritas Ettlingen (Lorenz-Werthmann-Straße 2, 76275 Ettlingen) 
 

Info und Anmeldung:  Karina 0174/ 266 7232 
karina.dasilvamaciel@caritas-ettlingen.de 

Quelle: Pixabay 

Rosa von Waldbronn
Am 13. August durften geladene Gäste einem besonderen Er-
eignis beiwohnen: Einer Blumentaufe, genauer der Taufe einer in 
Waldbronn gezüchteten Fuchsie.
Der Züchter ist Helmut Link, vielen in Waldbronn bekannt durch 
Vorträge und Kurse rund um den Garten, die Tomate im Beson-
deren und seinen geflügelten Freunden, den Schmetterlingen. 
Dem „Mann mit dem doppelten grünen Daumen“, wie Ute Ell-
wein vom Bezirksverein Albgau Ettlingen ihn gerne nennt, ist es 
nach ungezählten Fehlversuchen gelungen, eine neue Fuchsie 
zu züchten. Der Vater ist die hellrosafarbene Fuchsie „Stadt 
Leonberg“, die Mutter eine rote namens „Schauinsland“. Und 
der Nachwuchs? Dieser besticht durch seine recht großen, kon-
trastreichen Blüten. Die Sepalen genannten Deckblätter sind 
fast weiß, die glockenförmigen inneren Blütenblätter, die soge-
nannten Petalen, kräftig rot. Im Laufe der Veranstaltung erfahren 
die Gäste, dass die Intensität der Farben durch Standort, Son-
neneinstrahlung und vieles mehr beeinflusst werden. Auch hier 
zeigt sich der grüne Daumen von Helmut Link, die Farben sind 
einfach perfekt.
Eingeladen hatte der Bezirksverein Albgau Ettlingen gemeinsam 
mit den Obst- und Gartenbauvereinen Busenbach, Etzenrot und 
Reichenbach. Bei tropischen Temperaturen wurde die Taufe in 
den Räumen der Gärtnerei Kraft vorgenommen. Begrüßt wurden 
die Gäste durch Klaus Schäfer in seiner Doppelfunktion als stell-
vertretender Vorsitzende des Bezirksvereins Albgau Ettlingen 
und 1. Vorsitzender des OGV Busenbach, danach führte Ute Ell-
wein, die vielen als Co-Referentin bei Veranstaltungen von Hel-
mut Link bekannt ist, durch das Programm.
Bürgermeister Stalf zeigte sich in seinem Grußwort begeistert 
über die außergewöhnlichen Menschen vor Ort, zu denen Hel-
mut Link zählt und freute sich über den besonderen Werbeträ-
ger für Waldbronn, welcher im Gegensatz zu den sonst üblichen 
prominenten Werbeträgern keine Arme, keine Beine und keinen 
Kopf aufweist. Frau Appel vom Regierungspräsidium Karlsru-
he betonte die sympathischen Eigenschaften der Fuchsie, die 
als bescheidene, eher im Schatten beheimatete Pflanze daher-
kommt. Sie bedankte sich auch bei der Gärtnerei Kraft für deren 
Engagement in der Aus- und Weiterbildung, da die Räumlichkei-
ten für Prüfungen zur Verfügung gestellt werden. Frau Iszak vom 
Landratsamt Karlsruhe bezeichnete die Neuzüchtung als einen 
„Stern am Fuchsienhimmel“. Auch der Kreisgärtnermeister Felix 
Trauth gratulierte zum Zuchterfolg.
Die Taufzeremonie wurde durch Helmut Link gemeinsam mit der 
Namensgeberin Rosa Kraft durchgeführt. Frau Kraft – Senior-
chefin der Gärtnerei Kraft – hatte 1991 wesentlich dazu beige-
tragen, dass es eine Fuchsien-Ausstellung in Waldbronn gab, 
welche durch den OGV Reichenbach veranstaltet wurde. Nun 
der Neuzüchtung ihren Namen zu geben, war ein nachträgliches 
Dankeschön dafür.
Mit Sekt und Reimen wurde die Fuchsie auf den Namen „Rosa 
von Waldbronn“ getauft.
Im Anschluss an die Taufe wurden alle offenen und auch vie-
le noch nicht gestellte Fragen zur Fuchsie im Allgemeinen und 
zur Pflege und Vermehrung im Besonderen von Fuchsien-Fach-
mann Anselm Breuckmann beantwortet. Herr Breuckmann wird 
bei der Vermehrung der aktuell einmalig vorhandenen Pflanze 
unterstützen.
Für den gelungenen Nachmittag und die reichhaltige Verkösti-
gung dankt Herr Link und der Bezirksverein ganz herzlich den 
drei Obst- und Gartenbauvereinen, den vielen Helfern im Hinter-
grund und natürlich den Gästen, die trotz der tropischen Tem-
peraturen der Veranstaltung bis zum Ende beiwohnten. Ein Dan-
keschön auch für die Geldspenden, welche für die Arbeit mit 
Kindern zugutekommen werden.
Text: Sandra Anderer
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